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Montag , 7 . Auguſt 1905 . ( Mittaablatt . )

Politische Uebersſeht .
8

Maunheim , 17. Auguſt 1908 .

GEine wahrhaft liberale That

nennt es das freiſinnige „ Bad . Volksbl . “ in Karlsruhe , daß der
Nationalliberale Verein in Mannheim unter dem Vorſitz des

Herrn Baſſermann ein Zuſammengehen mit den Demokraten
und Freiſinnigen bei der Mannheimer Landtagswahl vorge⸗

ſchlagen hat : „ Die Freiſinnigen in Mannheim haben in die dar⸗

gebotene Hand eingeſchlagen und ſich ſogar bereit erklärt , das
eine Mandat den Demokraten zu überlaſſen ; was die Demokraten

dd tun wollen , iſt uns noch nicht bekannt . Wird der große Mo⸗

3 ment ein kleines Geſchlecht finden ? Der große Moment , da

7 der allgemeine Wunſch nach einem Zuſammengehen aller liberalen

Parteigruppen der Verwirklichung nahe gerückt iſt ? Denn es

iſt nicht zweifelhaft , daß die Mannheimer Taktik zurückwirken
würde auf das ganze Land ; und es iſt ja auch in der national⸗

liberalen Partei in Baden das rege Bedürfnis nach einer An⸗

näherung an die Linksliberalen ein reges ; insbeſondere bei den

Jungliberalen . Hier alſo wäre einmal praktiſche Arbeit zu
leiſten im Intereſſe des Geſamtliberalismus ; hier ſind greif⸗
bare Ziele , hier ſind reife Verhältniſſe . “ Das Blatt bedauert

dann lebhaft , daß das Organ der Demokratie , der „ Bad .
Landesbote “ , dem Mannheimer Vorſchlag gegenüber ſich kühl⸗
ablehnend verhält .

Budgetfragen .

Es wird in der Preſſe die Frage angeregt , ob nicht in An⸗

bekracht der ſpäten Einberufung des Landtags eine Verlegung
des Etatsjahres vom Kalenderjahr auf die Zeit vom 1.

95 April angezeigt wäre , was den Vorteil hätte , daß ſich dann das

Etatsjahr mit dem des Reiches decken und die Abrechnung mit

dieſem ſich weſentlich einfacher geſtalten würde . In einem ſolchen
Falle ließe ſich dann auch das Finanzgeſetz mit dem Budget
vor Beginn des Etatsjahres erledigen . Dieſer Vorſchlag , ſo

ſchreibt dazu das „ Bad . Volksbl . “ , däucht uns ein ſehr zweck⸗
mäßiger zu ſein . Man ſollte aber auch einer anderen Frage
näher treten : der Frage der einjährigen ( ſtatt zweijährigen )
Budgetperioden . Die Verhältniſſe haben ſich ſo ſehr
geändert , die Aufgaben , die von der Volksvertretung zu bewäl⸗

tigen ſind , haben ſich ſo ſtark gemehrt und ſind teilweiſe ſo
dringend geworden , daß jener veraltete Zuſtand ohne ſchwere
Schädigung vieler Intereſſen nicht mehr aufrecht erhalten werden

kann ; man weiß ja , wie ſchon ſeit manchen Jahren die Ta⸗

gungen bis in eine Zeit hinein verlängert werden mußten , wo

ſie wegen der langen Dauer und der entſprechenden Ermüdung
nicht mehr fruchtbar ſein können . Mehrkoſten für einen größeren
Beamtenſtab ꝛc. können nicht ausſchlaggebend gegen dieſe Frage
entſcheiden.

Aus der Praxis der Sozialreform ,

Aus § 57 à Abſ . 2 des Kranken⸗Verſicherungsgeſetzes geht
hervor, daß die Kaſſe des Beſchäftigungsortes an ihrem Sitze
Fürſorge e muß , ſobald die Ueberführung des erkranklen

Mitgliedes erfolgen kann . Eine Verpflichtung des Mitgliedes ,
ſich nach ſeinem Wohnort zu begeben , kann höchſtens inſoweit
anerkannt werden , als dies ohne Mühe , ohne erhebliche Koſten
und ohne Gefahr einer Verſchlimmerung der Krankheit möglich
3CCCCC11. . — —

iſt,alſo bei unbedeutenden Erkrankungen , geringen Entfernun⸗
gen , raſchen und wohlfeilen Verbindungen . Wenn dieſe Vor⸗

ausſetzungen nicht vorliegen , kann dem Mitglied die Rückkehr
nicht zugemutet werden , wohl aber iſt die Kaſſe zu ſeiner Ueber⸗

führung auf ihre Koſten berechtigt , ſofern und ſobald dieſe tun⸗

lich iſt . Verbietet ſie ſich durch das Befinden des Kranken , durch
Koſtſpieligkeit oder aus anderen Gründen , ſo iſt die Kaſſe des

Erkrankungsortes zur Aushülfe verpflichtet . Wenn die Ueber⸗
führung tunlich iſt , die Kaſſe aber keinen Gebrauch davon macht ,
ſo liegt für das Mitglied ein dringender Fall vor , der ihn zur
ferneren Inanſpruchnahme des Nichtkaſſenarztes auf Koſten der

Kaſſe berechtigt .

Demokraten und Sozialdemokraten .

Die „ Frankfurter Zeitung “ hatte kürzlich in einem Artikel

zu den badiſchen Landtagswahlen zu ſchreiben gewagt : „ Es iſt
wohl richtig , daß das anmaßende Gebahren mancher
ſozjialdemokratiſcher Wortführer in der Preſſe
und in der Agitation verſtimmend wirken und hier und da den

Wunſch wachrufen kann , dieſen durch die Verhältniſſe in Baden

wahrlich nicht gerechtfertigten Uebermut einmal gehörig zu
dämpfen . “ Biſſig bemerkte dazu der „ Volksfreund “ :

Zum erſten nimmt die „ Frankfurterin “ in dieſen Zeilen den
Mund doch gar zu voll . „ Den nicht gerechtfertigten Uebermut einmal

gehörig zu dämpfen ! “ Von wem denn , wenn wir uns genädigſt
die Frage erlauben dürfen ? Etwa von den Demokraten ?
Etwas mehr Beſcheidenheit in ſolchen Dingen würde dem

Frankfurter Weltblatt gar nicht übel anſtehen . Sodann dürfen wir

vielleicht fragen , gegen welche ſozialdemokratiſchen Wortführer und

gegen welches der beiden ſozialdemokratiſchen Organe in Baden der

Vorwurf „ der ungerechtfertigten Ueberhebung “ eigentlich gerichtet iſt .
Wir weiſen dieſe Verdächtigung ganz entſchieden zurück . Gerade die
Demokraten haben neben den Freiſinnigen am allerwenigſten Urſache ,
andere Parteien der ungerechtfertigten Ueberhebung zu verdächtigen .
Wir wollen den Faden im allgemein politiſchen Intereſſe nicht weiter

ſpinnen , raten aber der „Frakf . Ztg . “ , ſich fürderhin erſt zu er⸗

kundigen , ehe ſie ſolche Verdächtigungen verbreitet .
1

So , nun wiſſen die Demokraten alſo , wie ſie ſich zu ver⸗

halten haben , wenn ſie ſich die Huld der vom „ Landesboten “
ſo demütig umworbenen „ Genoſſen “ noch fürder erhalten wollen .

Etwas ſchüchtern

lieſt ſich eine Ankündigung , die die „ Nordd . Allg. Itg . “ über die

Ergebniſſe des Kronrats macht : „ Es beſtäkigt ſich, daß die

Beſprechung des Monarchen mit ſeinen Ratgeberw am Freitag
in der Tat nur den Folgen der ernſten Lage gegolten hat , die

durch die jüngſten Elementarereigniſſe für mehrere
preußiſche Provinzen , in erſter Reihe für Schleſien , ge⸗

ſchaffen worden ſind . Der große Umfang der Schädigungen
legt es nahe , Maßnahmen zu ergreifen , durch die der Wiederkehr
ähnlicher Verheerungen , wenn möglich für immer , vorgebeugt
werden ſoll . Dieſe Maßnahmen ſind es , die eine eingehende
Beratung des Staatsminiſteriums veranlaßt haben , und bei der

warmherzigen Teilnahme , die der Kaiſer und König der not⸗
leidenden Bevölkerung in den vom Hochwaſſer betroffenen
Provinzen entgegenbringt , bei dem lebhaften Intereſſe , das der

Monarch für die Frage bekundet , durch welche Mittel ſolche
Kataſtrophen für die Zukunft vermieden werden könnten , war

es ein naheliegender , ſehr natürlicher Gedanke , die betreffende
Sitzung des Staatsminiſteriums unter ſeiner perſönlichen Teil⸗

nahme abzuhalten .

bekannt , daß ein Torpedohafen in Saßnitz angelegt werde

0
Die Ergebniſſe der Beratung dürften in

den demLandtage der Monarchie zu unterbreitenden Vor⸗
lagen ihren Ausdruck finden “ Soll das nun heißen , daß
die ganze Kanalvorlage wieder eingebracht wird , oder daß man

für die um Zedlitz⸗Neukirch nur die Roſinen aus dem Kuchen
picken will ? Das wird ein ſchönes Rätſelraten werden !

Deutsches Reich .
* Berlin , 16 . Auguſt . ( Affaire Hüſſener . ) Die

Reviſionsverhandlungen gegen den Fähnrich zut
See Hüſſener finden am 26 . ds . vor dem Reichsmilitärgerich
zu Berlin ſtatt . 8

— ( Torpedohafen in Saßnitz . ) An unterrichtet
Stelle iſt wie die „ National⸗Zeitung “ erfährt , nichts da vo

ſoll und die nötigen Vorbereitungen bereits hierzu ins Werk

geſetzt ſeien .
5

— ( Deutſch⸗ruſſiſcher Handelsvertrag . )
Von verſchiedenen Seiten wird gemeldet , daß der ruſſt
Finanzminiſter v. Witte am 28 . d. Mts . einen längeren
laub antreten werde . Die

ein günſtiges Zeichen gedeutet .
( Die Breslauer Nationalſozialen ) habe

beſchloſſen , der Verſchmelzung mit der Freiſinnigen Vereinigung
nur dann beizutreten , wenn letztere ſich ein klares , ſoziales
Programm aufſtellt , weil ſonſt die nationalſoziale in eine rein

liberale Gruppe verwandelt würde . Die beabſichtigte Benennung
der verſchmolzenen Gruppen mit ſozialliberal hält man

für agitatoriſch wertvoll .
— ( Dem früheren zweiten Vizepra

ten ) des Reichstages , Geh . Finanzrat Büſing wurk
Kronenorden 2. Klaſſe verliehen .

NuslancGQ .
* Serbien . ( Das neue Kabinet . ) Aus 0

wird gemeldet : Im Laufe der Nacht konnten die wichtigſte
Differenzen unter den Miniſtern beigelegt werden . Die Ung

hängigen und Radikalen bleiben dem neuen Kabinett fern . De

zweite Führer der Liberalen , Stojan Ribaraz , hat das ihm an

gebotene Juſtiz⸗Portefeuille abgelehnt und auch der Kriegs
miniſter Atanazkokowitſch ſcheidet aus dem Miniſterium aus
Die neue Regierung ſoll nach den bisherigen Dispoſition

folgt gebildet werden : Präſidium ohne Portefeuille A v

mowitſch , Aeußeres Kaljewitſch , Bauten Ob

Maſchin , Handel Gentſchitſch , Inneres
Sto

Protitſch , alles bereits Mitglieder des bisherigen Kabinet

Neu ſind der Kriegsminiſter Solarowitſch , ein Artillerie⸗
Oberſt ferner der Finanzminiſter Hochſchul⸗Profeſſor Bores⸗

lawjewitſch liberal , Kultusminiſter Profeſſor Ruſchitſch rapik '

und der Juſtizminiſter bisheriger Sektionschef im J ſti

miniſterium , Ivanowitſch neutral . Der Kriegsminſtier wird

ſeiner Parteiſtellung nach als neutral bezeichnet .

Jas Ceſtament eines Fonderlings .
Roman von A. von Tryſtedt .

Nachdruck verboten .

830 ( Fortſetzung ) .

Jeetzt ward es ihm auch klar , daß nur Fieberwahn ihre Zunge

gelöſt habe . Nicht ein großes , feſtes Vertrauen auf ſeine Hilfe , wie

er vermutet hatte , ließ ſie ſprechen , ſondern im Paroxismus ſtieß ſie
die Anklagen hervor .

Dieſes Erkenntnis rührte ihn noch tiefer , und faſt gelobte er ſich ,
von Stund ' ab über den Frieden ihrer Seele zu wachen .

Er ſtrich beſchwichtigend mit der kühlen Hand über ihre heiße
Stirn , ſie öffnete auch mehrmals weit die Augen , ſah ihn aber nicht

wieder an .

Endlich kam heiſer ein einziges Wort über ihre Lippen : „ Durſt ! “

Sckhoff netzte ihre Zunge mit Wein , den er bei ſich trug . Danach

legte ſieſich ſtill ergeben wie ein Kind in ſeinen Arm .

Als ſie endlich vor ihrem Elternhauſe angelangt waren , hob er

eine Ohnmächtige aus dem Schlitten .
Er trug ſie ins Haus . Die Tür hatte ihm der Kutſcher geöffnet ,

nun aber kam ihm das Dienſtmädchen herzu , welches laut zu lamen⸗

ktieren begann .
Als er die Lebloſe aufs Sopha niederlegte , beugten ſich beide

Eltern tief erſchüttert , und ſchon jetzt von heimlichen Gewiſſensbiſſen

gepeinigt , über ihr zartes , liebliches Kind .

Das Ungewöhnliche der Situation nahm Franke ſo vollſtändig

ein , daß er es vergaß , befangen und konfus zu erſcheinen.
Gckhoff ſah ſich erſtaunt in dem wunderbar anheimelnden Raume

um , und ſuchte vergeblich dem Rätſel , das hier vorlag , auf die Spur

zu kommenn . 8
Die Anordnung des Ameublements , der Paneele und ihrer Deko⸗

die einem Zimmer trautes Behagen verleihen , verrieten hier ſoviel

künſtleriſchen Geſchmack und ließen ſoviel Harmonie vermuten , daß
alles Häßliche , Zank und Zwietracht ausgeſchloſſen zu ſein ſchienen !

Und doch war die Seele des armen Kindes verſchmachtet und ihr
müder Blick hatte wohl meiſt teilnahmslos all die hübſchen Gegen⸗

ſtände geſtreift , weil die Eltern ihr das vorenthielten , deſſen ein junges

Menſchenkind am nothwendigſten bedarf , eine unbegrenzte Nachſicht
und Zärtlichkeit .

Margot wurde ſogleich zu Bette gebracht und Hans lief zum

Arzt . — 5

Eckhoff aber hatte eine lange , ſehr ernſte Unterredung mit Franke .
Er bat um Margots Hand , und ſeine Werbung wurde ohne

Zögern , wenn auch mit ſichtbarer Ueberraſchung angenommen .

Eckhoff hatte vorher die Abſicht gehabt , den Vater ſeines bis⸗

herigen Verhaltens wegen , der einzigen Tochter gegenüber , zur Rede

zu ſtellen . Dieſen Vorſatz wagte er jedoch nicht auszuführen , nach⸗
dem er einen Blick in dieſe freundliche Häuslichkeit getan , in der alles

den tiefſten Frieden zu atmen ſchien .

Auch war Franke von einer ſo gewinnenden Liebenswürdigkeit ,

daß Bernhard an dem Gehörten irre ward , und ſchließlich glaubte ,

Margot habe im Fieberwahn Dinge ausgeſprochen , die ihr nur die

überreizte Phantaſte vorſpiegelte .
„ Ich freue mich herzlich , daß meiner einzigen Tochter ſolch ein

beſonderes Glück beſchieden iſt, “ bemerkte Franke ſehr , vielleicht ein

wenig zu freundlich , „ denn ich ſchätze in Ihnen einen hochachtbaren
Charakter , Herr Eckhoff ! Freilich bin ich ſehr überraſcht , denn man

ſagte mir , daß Sie ſich um die Tochter meines Freundes , um

Stephanie Döring , bemühen . “

„ Ich bin Ihnen wohl unbedingte Offenheit ſchuldig , Herr Franke, “

lautete die ernſte Entgegnung , „ und ſo mögen Sie denn erfahren , daß

ich Stephanie Döring tatſächlich mein ganzes Herz zugewendet hatte ,
von der Dame aber zurückgewieſen worden bin . Sie verriet mir jedoch

ziemlich unzweideutig , daß Margot mir zugetan ſei . Ihre liebe
rationen , die Wahl der Bilder , welche die Wände ſchmückten , die reich4

blübenden Azaleen und Kamelien und all die zahlloſen Kleinigkeiten , Tochter aber iß mir ſo außerordentlich ſympathiſch , daß ich nicht

1
gzögerte ,dieſes junge Herz ganz für mich zu gewinnen . Ick 5

eines Tages Selbſtmord geübt ! ! !

meine dereinſtige Gattin ſo glücklich zu machen , wie ſie

gütigen , kindlich vertrauten Sinn nach verdient . “ 1
55

„ Aber ich wußte doch , daß bei dieſer Werbung noch e
Motiv als die Liebe Sie geleitet haben müſſe, “ bemerkte Fran
einem unangenehmen Lachen , „ wie hätten Sie auch aus ſich ſell
dieſes ſcheue , unſcheinbare Weſen aufmerkſam werden ſollen

zu unterdrücken , „ſollte der Himmel mir in Zukunft ei

ſchenken , ſo werde ich es als meine erſte Pflicht anſehen , da
Anderen gegenüber in jedem Falle nach beſten Kräften

in

nehmen , möge es auch wirklich ein Unrecht begangen hab

gegen fände ich es unverzeilich , würde ich ein ſolch junges
das allein auf den Schutz der Eltern angewieſen iſt , blosſtellet
gar ſelbſt den Ankläger ſpielen . Das eigene Fleiſch und

teidigt man mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln , aber
es doch nicht preis ! “ 5 *

Naun gut ! Dann ſehen Sie doch zu , wie weit Sie mit ſo
Methode kommen ! Mir iſt ſolche Lobhudelei in der Seele

ver

und Niemand ſoll ſagen können , daß ich meine Kinder verzog
und verwöhnt habe ! Margot hat niemals ihren Willen bekomme

Das Leben iſt oft hart , Verehrter , und wer zu laſch erzogen wurde ,
ſtößt ſich dereinſt an allen Ecken und Enden die Seele wund ! Marg
iſt mit Zärtlichkeit nicht überſchüttet worden ! Wir habe
Liebe zu den Kindern verſteckt —“

„ Und ſie verſchmachten laſſen ! “ fiel Eckhoff erregt e
doch , wahr , durchlebt , was die zuckenden Lippen verrate
„ O, möge es ihnen niemals klar zum Bewußtſein komm

unverzeihlichen Sünde Sie ſich ſchuldig machten , als Sie d
Kinde die Zärtlichkett vorenthielten ,deren die junge See
wendig und in ſo reichem Maße bedarfl Ihre Liebloſig
Margot faſt in den Tod getrieben ,und wenn dieſes Ma

nicht ſein Ende gefunden , ſo hätte das unglückliche



Selke⸗
GBenesval⸗Auzeigerz

liegen heute wiederum eine Reihe Meldungen vor , welche die Weiter⸗
ausbreitung des Bandenunweſens nur beſtätigen .

Blutige Bandenkämpfe .

haben nach Angaben von türkiſcher Seite in der Umgegend von Per⸗
lepe ſtattgefunden , in denen die Verluſte der Banden angeblich
über 100 Mann betragen . Nach Mitteilungen der Pforte iſt im

im Sandſchak Monaſtir auf der Moſchee
igt worden . Im Kreiſe Florin a

ihlen und an zahlreichen Orten die
brannt . Im ganzen Sandſchak wurden zahlreiche ,

i Meierhöfe niedergebrannt und Feldwächter und
Gendarmen , darunter auch chriſtliche , ermordet , die Viehherden und
Nahrungsmittel geraubt und die Telegraphenlinien an verſchiedenen
Orten zerſtört . Zwiſchen manchen Orten iſt die Verbindung nur
durch Bahntelegraphen möglich . Die Bahnwachen werden fort⸗
während b n, türkiſche Zivilbeamte erhalten zahlreiche Droh⸗

3 hriefe.
im

Sandſchak Monaſtir und der Umgebung desf
Grenzgebietes hat ſich in den letzten Tagen zwar nicht weſentlich
verſ rt , doch iſt die baldige Herſtellung der Ordnung nur durch
einen ſelbſtändigen energiſchen Kommandanten , der im Beſitze ent⸗

ſprechender Vollmachten iſt , zu erreichen . Angeblich ſoll im heutigen
Miniſterrat hierüber beraten werden .

Dynamitattentate .

Nach einer Meldung aus Konſtantinopel , 15 . Aug . wurde zwiſchen
Seleneko und Koprili auf der Linie Uesküb⸗Saloniki nachts
ein Militärzug durch Explodieren einer Dynamitbombe auf den
Schtenen leicht beſchädigt . Ein Soldat wurde getötet , mehrere wurden
berwundet . Auf der Var dar⸗CEiſenbahnbrücke bei Koprili
wurden zwei Sack Dynamit gefunden , die auf die Schienen gebunden
worden waren . Auch in dem Bandenkampf , der am 11 . Auguſt
bei Guemendje im Kreiſe Jenidſche⸗Vardar , Wilajet Saloniki ,
ſtattfand , ſollen die Infurgenten zahlreiche Dynamitbomben ge⸗
worfen haben , deren Detonation bis zu der 15 Kilometer entfernten
Bahnſtation vernommen wurde .

General Zontſchew .
Die Blätter in Sofia melden , General Zontſchew ſei aus

Bulgarien verſchwunden .

Ein Memorandum Bulgariens .
Die Agence Telegraphique Bulgare meldet : Die bul gariſche

Regierung hatte am 16 . Juni den Vertretern Bulgariens im
Auslande eine Zirkularnote zugehen laſſen , welche beſtätigte ,

daß die Verfolgungen gegen die Bulgaren in der Türkei wieder be⸗
gaonnen haben , und die gegen das Fürſtentum erhobenen Beſchuldig⸗

ungen , die Bulgarien die Verantwortung für die Unruhen in den
kürkiſchen Wilajets zuſchrieben , zurückwies . In Bekräftigung dieſer
Note hat nun die bulgariſche Regierung ein Memorandum über⸗
ſendet , worin diejenigen Tatſachen im einzelnen angeführt werden ,
die die Regierung als wahre Urſachen des gegenwärtigen Aufſtandes
in Mazedonien anſieht .

Zur Ermordung Roſtkowskijs .
Der Verweſer des ruſſiſchen Konſulats in Monaſtkr telegraphierte

am Freitag folgendes : Das Militärgericht unter Vorſitz
Edhem⸗Beys fällte heute nach viertägiger Verhandlung das
Urteil . Während der Unterſuchung und Gerichtsverhandlung übte
ich die Rechte und Vorrechte des Staatsanwalts aus . Im Hinblick
auf die in Umlauf geſetzte freche Verleumdung , Konſul Roſtkowskij
habe den Wachtpoſten beleidigt und geſchlagen , ſogar auf ihn ge⸗
ſchoſſen , beſtand ich darauf , daß das Gericht vor der Urteilsfällung
alle auf den Vorfall bezüglichen Punkte auf Grund meiner Fragen
aufkläre Das Gericht ſtellte folgendes feſt : Als der Wachtpoſten den

Konſul die militäriſchen Ehren nicht erwies , machte ihm der Konſütl
zuerſt ein Zeichen , verließ dann den Wagen und fragte ihn nach dem
RNamen . Es iſt unzweifelhaft erwieſen , daß er auf Halim nicht ge⸗
ſchoſſen hat und ihn in keiner Weiſe beleidigte . Halim ſchoß ſofort
einige Male auf den Konſul . ls dieſer am Boden lag , trat Halim
Hinzu und ſchoß nochmals , dicht am Kopf des Konſuls anlegend , und
berſetzte ihm einen Kolbenſchlag gegen die Schläfe . Halim war
wegen Ermordung angeklagt . Der andere Wachthabende Abbas , der
gugegen war , angeklagt dem Konſul keinen Schutz erwieſen zu

haben . Die beiden übrigen Wachthabenden , Seinel und Aſſim , waren
bei der Tat nicht zugegen , doch wurde Seinel , welcher ſich bemühte ,
ſeinen Kameraden zu entſchuldigen , dem Gericht wegen falſchen Zeug⸗

Hiſſes übergeben . Der Vorgeſetzte der Gendarmerie war angeklagt ,
wweil er auf einen wichtigen Poſten rohe Albaneſen geſtellt hatte , die

kicht einmal Türkiſch ſprachen . Die Unterleutnants Ismael , Hahki
und Salich Kadri waren beſchuldigt , während der Fahrt nach dem
kuſſiſchen Konſulat mit dem Lehrer Misrikow nach dem Morde in
rohen Ausdrücken das Andenken des Verſtorbenen verunglimpft zu
haben . Ferner war der Lampenputzer Tetvnik wegen falſchen Zeug⸗

hiſſes angeklagt , welcher vor Gericht den Ausſagen anderer Zeugen
pwiderſprach und behauptete , daß der Konſul den Wachthabenden ge⸗

ſchlagen und auf ihn geſchoſſen habe . Das Militärgericht verurteilte
Halim und Abbas zum Tode , Seinel zu 15 Jahren und Tewnik zu

Jahren Zwangsarbeit , die Offiziere Ismael und Salich zur Aus⸗
ſtoßzung aus dem Heere , Aſſim wurde freigeſprochen . Das Urteil
würde , nachdem ich es unterſchrieben hatte , den Angeklagten in
meiner Gegenwart vorgeleſen . Hilmi Paſcha erklärte dann , er habe
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ziere wird heute Abend ſtattfinden . Der Gendarmeriechef des
Vilajets , der Chef des Gendarmeriebataillons in Monaſtir und der
Kapitän der Kompanie , in welcher Halim diente , wurden ihres
Dienſtes enthoben und dem Gericht übergeben . Es iſt eine Unter⸗
ſuchung eingeleitet , um die Perſonen zu entdecken , welche aus
Militärbäckerei auf den Wagen des Konſuls geſchoſſen haben .

der

Die Witwe des ermordeten Konſuls Roſtkowskij richtete an
den ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen Grafen Lamsdor f f
ein Telegramm , worin ſie erxklärt , es wäre eine Beleidigung des
Andenkens des Ermordeten , tvenn ſie türkiſches Geld annehmen
würde . Graf Lamsdorff antwortete mit dem Rate , die Eut⸗
ſchädigung anzunehmen , und verſicherte ihr , daß ihr durch die An⸗
nahme die Protektion der Kaiſerin nicht verloren gehe .

Zwei Eiſenbahn⸗Aufälle .
Das Eiſenbahn⸗Unglück bei Groß⸗Lichterfelde

trug ſich , wie bereits gemeldet , Samstag vormittag gegen 99 % Uhr

zwiſchen den Berliner Vorortſtationen Groß⸗Lichterfelde⸗Süd und
Teltotw zu. Die amkliche Darſtellung über den Unfall beſagt fol⸗
gendes :

Am Sonnabend vormittag gegen 98“/ Uhr iſt der Schnellzug 49
auf den Perſonenzug 242 an der Brückenbauſtelle in lem 18,6 zwiſchen
den Stationen Teltow und Groß⸗Lichterfelde⸗Süd , auf welcher ein⸗
gleiſiger Betrieb ſtattfindet , aufgefahren . Der Perſonenzug 242
hatte Durchfahrt , während das Signal für den Schnellzug auf „ Halt “
ſtand . Der Lokomotivführer von der erſten Lokomotide des Schnell⸗
zuges 49 überfuhr das Vor⸗ und Halteſignal und fuhr auf den Per⸗
ſonenzug auf . Der Lokomotiyführer des letzteren Zuges , die Gefahr
erkennend , fuhr nicht weiter , ſondern drückte ſofort ſeinen Zug zurück .
Drei Perſonen haben Beinbrüche erlitten , und fünf Perſonen wurden
leicht berletzt ; weitere Verletzungen haben nicht ſtattgefunden . Die
Verletzten ſind mit dem Hülfszuge , welcher rechtzeitig an der Unfall⸗
ſtelle eintraf , nach Groß⸗Lichterfelde⸗Oſt , bezw . Berlin befördert
und die Angehörigen von dem Unfall in Kenntnis geſetzt worden .
Die beiden Lokomotiven vom Zuge 49 , die Lokomotiven und zwei
Perſonenwagen vom Zuge 242 ſind ſtark beſchädigt . Die Gleiſe
ſind unbeſchädigt geblieben . Die Reiſenden bom Zuge 49 ſind mit
dem Perſonenzuge 242 nach Berlin weiterbefördert worden .
Reiſenden vom Zuge 242 haben im Zuge 49 Aufnahme und Weiter⸗
beförderung nach Halle a. Saale gefunden . Zwei Schnellzüge ( 40
und 12 ) ſowie Perſonenzug 238 ſind von Station „ Berlin Ank . “
nicht abgelaſſen und Schnellzug 51 über Falkenberg und Dobrilugk⸗
Kirchhain mit größerer Verſpätung geleitet worden . Um 1 Uhr waren
die Aufräumungsarbeiten beendet und die Züge konnten wieder fahr⸗
bplanmäßig verkehren .

Zur Unfallſtelle waren am Samstag nachmittag , wie der „ Berl .
Lok . ⸗Anz. “ berichtet , auf die Kunde von der Kataſtrophe eine große
Menſchenmenge aus Berlin , Groß⸗Lichterfelde und den angrenzenden
Ortſchaften hinausgeeilt . Die Strecke am Huthengraben , an der der

Zuſammenſtoß erfolgte , iſt nur auf weiten Umwegen über Felder
oder auf unwegſamen Stegen erreichbar . Der Münchener Schnellzug
hatte die beiden defekten Maſchinen zurückgelaſſen und war , nach⸗
dem eine Erſatzmaſchine herangeſchafft worden war , mit den Fahr⸗
gäſten des Pexſonenzuges eine Stunde nach der Kolliſion in der
Richtung nach Jüterbog zu gefahren . Von dem Perſonenzug waren
an der Unfallſtelle außer den zwei ſtark beſchädigten Wagen und der
Lokomotive noch bier weftere Wagen bis um 21½% Uhr zurückgeblieben ,
während in den übrigen Wagen des Perſonenzuges die völlig unver⸗
ſehrt gebliebenen Paſſagiere des Schnellzuges ſchon in der elften Vor⸗
mittagsſtunde nach dem Anhalter Bahnhof gebracht worden waren .
Während die durch den Zuſammenſtoß verurſachten Defekte an den
drei Maſchinen nicht allzu ſtark in die Erſcheinung traten , bot der
Vorderteil des Wagens 1703 vom Perſonenzug , der unmittelbar hinter
dem unbeſchädigt gebliebenen Gepäckwagen lief , ein Vild unheilvoller
Zerſtörung . Von dieſem Abteil waren infolge des Zuſammenpralles
die Vorder⸗ und Seitenwände mit den beiden Bankreihen förmlich
wegraſiert worden . Nur der Bodenbelag und das zerſplitterte Dach
waren von dieſem Raum noch übrig , in welchem drei Inſaſſen zu ſo
ſchwerem Schaden gekommen waren . Die Wucht des Zufammen⸗
ſtoßes hatte die das erſte Abteil von dem anſtoßenden zweiten Abteil
trennende Holzwand aus dem Voden gedrückt und im zweiten Abkeil
die Bank der Rückſeite gegen die Vorderſeite geſchohen . In dieſem
Abteil waren zwei Paſſagiere mit ungefährlichen Kontuſionen davon⸗
gekommen . Von dem nächſten Wagen Nr . 1121 war ebenfalls das
vordere Abteil bloßgelegt worden ; außerdem wurde der am Dach
dieſes Wagens befindliche Bremſer⸗Sitz eingedrückt . Während aus
dem Wagen 1121 noch drei Verwundete herausgezogen wur⸗
den , konnte feſtgeſtellt werden , daß von dem Betriebsperſonal der
beiden Züge niemand zu Schaden g Das Befinden
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ekommen war .
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68 wollte dein kühnen Sprecher ſeinen Zorn fühlen laſſen ,
Aber wie ſtets in ſolchen Fällen , beugte er ſich auch hier dem fremden
Willen . Scheu ſenkte er die Blicke zur Erde .

Sie hat mich alſo bei Ihnen verklagt, “ murmelte er , „dieſe
Ekindliche Dankbarkeit iſt rührend —“

5 „ Herr Frauke , geben Sie mir Ihr Wort , fernerhin Margot
nichts als Liebe zu erweiſen , ich bitte Sie darum ! Von dem , was

meine Braut mir berraten hat , weiß ſie nichts , ſie war nicht bei
klarem Bewußtſein , als ſie ſprach ! “

„ Sie tun , als ſei ich ein Barbar, “ entgegnete Franke unſicher ,
zich habe wir getan , was ich für meine Pflicht hielt ! Wir haber
übrigens das Kind ſchon aus mancher Krankheit herausgeholt mit

Aufopferung unſerer ſelbſt . Keine geprüfte Wärterin kann ihren
Pflegling gewiſſenhafter und hingebender verſorgen , als wir eß getan
haben , meine Frau und ich ! “

„ Und teshalh ließen Sie dieſe eingehende , auſopfernde Fürſorge
ſicht auch der Geſunden zu Teil werden ? “

Fränke wollte wieder auffahren , denn die Worte hatten ihn ge⸗
krofſen wie ein Schlag ins Geſicht , aber plötzlich legte er beide
Hände über ſeine Augen , und als er ſie wieder freigab , blinkten

Tränen darin .

( Fortſetzung folgk . )
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Buntes Feuilleton .

— Wie vornehme engliſche Damen ein „ Nadelgeld “ verdienen ,
crüber macht ein Londoner Journal recht überraſchende Mit⸗

eikungen : In der letzten Zeit ſind einige Tatſachen bekannt geworden ,
ie auf den Handel mit Automobilen unter Leuten von guter Stellung

bin eigenaxtiges Licht werfen . Mehr als eine Dame der engliſchen
eſellſchaft vermehrt auf dieſe Weſſe ihr Einkommen ganz beträchtlich .

Vährend des letzten Jahres hat eine ſehr bekannte vornnehme Dame
ein zwanzig Automobile verkauft , und da die Proviſion 15 bis 20

Prozent beträgt und der Preis eines Motors zwiſchen 10 000 und
000 ſchwankt , iſt eine ſolche Agentur natürlich ſebr vorteilbaft

Uniformen hin , und hält die Wagen ſehr gut in Stand ; denn er weiß ,
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Vom Aufruhr auf dem Balkan
Verbrecher wurden heute gehängt . Die Relegation der Offi⸗

11 ne
laß . Dem Getreidehändler Theodor Bartz und
Hermann Petri geht es verhältnismäßig gut .
wegiſche Student Jerom Drolshammer , der die Ingenieur⸗
ſchule zu Zwickau beſucht , hat ſich im Laufe des geſtrigen Nachmittags
ſo weit erholt , daß er den Beſuch eines Freundes annehmen konnte .
Der Landwirt Wilhelm Heller , der nach dem Kreiskrankenhauſe
Groß⸗Lichterfelde gebracht worden iſt , befindet ſich auf dem Wege
der Beſſerung , der Molkereibeſitzer Pauf
Schmiel hat bereits ſeine Wohnung wieder aufſuchen können .

dem Reiſenden

Auch der nor⸗

und ſein Leidensgenoſſe ,

Der Eiſenbahnunfall bei Regensburg ,

der ſich geſtern nachmittag zutrug , war weſentlich leichterer Natur .
Das „ Regensburger Morgenblatt “ meldet : Heute ( Sonntag ) nach⸗
mittag entgleiſte von dem Schnellzug Hof⸗München
in der Nähe von Regensburg der Tender bei der Einfahrt auf der
Donaubrücke , wo der Zug , da auf der Brücke ſich ein Gleis in
Reparatur befindet , das Gleis wechſeln mußte . Infolge Verſagens
der Lokomotivbremſe fuhr der Zug über die Bylicke weiter und be⸗
ſchädigte die Gleiſe und den Brückenholzbelag . Der Heizer kletterte
von der Lokomotive in einen Perſonenwagen und zog die Notbremſe ,
worauf der Zug zum Stehen gebracht wurde , als er bereits halb über
die Brücke gefahren war . Um ½8 Uhr wurde der Tender wieder ein⸗

gehoben und der Zug nach Regensburg gebracht . Auf der Brücke
ſind die eiſernen Deckplatten zwiſchen den Schienen völlig
verbogen und die Gleiſe von der Brücke nach der Station Walhalla
nach der Straße hin auf 300 Meter zerſtört . Die Verkehrsſtörung
dauerte die Nacht über . Die Reiſenden kamen mit dreiſtündiger
Verſpätung in München an . 85

Nus Stadt und Cand .
Große Jubiläums⸗Rennen

zur Erinnerung an das fünfzigjährige Beſtehen der S
Ludwigshafen .

R. Ludwigshafen , 17 . Augur⸗ ,
Als ein großes Wagnis muß das geſtrige Jubiläumsrennen be⸗

zeichnet werden , da erſt vor 14 Tagen auf der Rad⸗Rennbahn an der
Oggersheimer Landſtraße das Rennen um den großen Bavariapreis
ſtattfand . Wenn nun die Rennbahn geſtern eine nach bielen Tauſenden
zählende Beſetzung aufwies , ſo war das der Erfolg für die Bemüh⸗
ungen der Direktion , den Weltmeiſter Willyh Arend und andere
hervorragende Meiſterſchaftsfahrer für das Rennen um den großen
Jubelpreis zur Konkurrenz zu gewinnen . Die Verwaltung , der
Straßenbahn hatte zu dem Rennen ab Bahnhof Ludwigshafen einen
verſtärkten Verkehr eingerichtet . Die Rennbahn befand ſich in beſtem
Zuſtande und waren die Mißſtände , die ſich vor 14 Tagen unliebſam
bemerkbar machten , alle beſeitigt . Auch die Witterung , welche mehr⸗
mals mit Niederſchlägen einſetzte , war zum Austragen der ſchweren
Kämpfe , die denkbar günſtigſte ; nur der ſtarke Weſthpind machte ſich
öfter hemmend bemerkbar . Zu den Radrennen , welchen den Be⸗
ſuchern ein intereſſantes ſportliches Bild boten , waren 36 Meldungen
erfolgt , die meiſten bon Berufsfahrern , welche zum größten Teil der
erſten Fliegerklaſſe angehören . Das Jubiläumsxrennen konnte durch
die Ungunſt der Witterung nicht programmäßig abgewickelt werden
leinzelne Rennen fielen aus , andere wurden abgekürzt ) und nahm

folgenden Verlauf :
J. Großer Jubel⸗Preis . Flieger⸗Konkurrenz für Be⸗

rufsfahrer . 3 Vorläufe über 1200 Meter . Der Erſte eines jeden
Laufes kommt in die Entſcheidung . Entſcheidung 3 Läufe mit Punkt⸗
mertung . 3 Barpreiſe : 1000 , 300 und 180 % Beim erſten Vor⸗
laufe , in welchem Arend⸗Hannover , Sonnen ſchein⸗Duis⸗
burg und Lochner⸗Ludwigshafen am Start erſchienen , ſtürzte
Arend und zog ſich eine nicht unerhebliche Verletzung am Arme zu .
Als Erſter ging Lochner durchs Ziel in 2 % Minute , welcher aber zu
Gunſten Arends auf den erſten Preis verzichtete . Im zmeiten Vor⸗
lauf ſtartete Weyer⸗Ludwigshafen , Mühlba ch⸗Barmen und
Ehriſtianſen⸗Dänemark . In 1,58 Minuten ſiegte Meher
glänzend über ſeine Partner . Im dritten Vorlauf ſiegte Seidl⸗
Wien in 2,2 Minuten über Rollhy⸗Nizza und Amelun g⸗
Ludwigshafen . Sehr geſpannt war man nach dieſen Vorläufen auf
den Entſcheidungskampf um den großen Jubelpreis , welcher von dem
glänzenden Trifolium Willy Arend⸗Hannover , dem Meiſter⸗
fahrer der Welt , Otto Meyer⸗Ludwigshafen , dem Meiſterfahrer
bon Europa und Franz Seidl⸗Wien , dem beſten Fahrer Oeſter⸗
reichs , beſtritten wurde . Die Diſtanz des Entſcheidungslaufes betrug
1600 Meter oder 4 Runden . Nachdem Meher bis zur vierten Runde
die Führung hatte , glaubte man allgemein , er würde die Farben
ſeiner Vaterſtadt ſiegreich und vor allem gegen den Weltmeiſter Arend
verteidigen ; allein bei der Nehmung der letzten Kurbe , elwa 100
Meter vor dem Ziel , hatte der bis dahin ſiegreiche Meher das Un⸗
glück , zu ſtürzen , wodurch es Arend , der um 1½% Radlängen hinter
Meher zurück war , leicht möglich gemacht wurde , als Erſter durchs
Ziel zu fahren , da Seidl für den erſten Preis gar nicht mehr in
Betracht kam . Arend durchfuhr die Strecke von 1600 Metern in 2
Minuten 81 / Sekunden , Seidl in 2 Minuten 10½ Sekunden .

für die Dame , die ihren reichen Freunden ein beſonderes Fabrkka
anpreiſt . Um ſeiner vornehmen Agentin zu helfen , ſtellt der Fabrikant
ein oder zwei Motore zu ihrer Verfügung und zwar gewöhnlich in
ihrem Landhaus ; dann ſchickt er erfahrene Chauffeure in ſmarten

daß gutgehende Wagen eventuelle Käufer am meiſten beeinfluſſen .
Die Dame hat es mit ihrem Anteil an der Geſchäftsleitung ganz
leicht . Sie ladet gegen das Ende der Woche mehrere Herren und
Damen , die nicht Automobil fahren , zu ſich aufs Land ein . Ein
ſmartes Automobil erwartet ſie an der Bahn und bringt ſie in
wenigen Minuten den mehrere Meilen langen Weg ins Haus ; dieſe
kurze Fahrt genügt , um Vorurteile zu übenvinden und das Intereſſe
an dem bis jetzt noch immer etwas verdächtigen Beförderungsmittel
zu erwecken . Die ſchöne Wirtin iſt entzückt , daß die Fahrt ihnen
ſoviel Vergnügen bereitet hat ; als ſie aber hört , daß ſie noch nie
Automobil gefahren ſind , äußert ſie ihr Erſtaunen und verſpricht eine
lange Automobilfahrt für den nächſten Tag . Der Chauffeur ver⸗
ſichert ſich vorher , daß ſein Gefährt vollkommen tadellos läuft , denn
keinenfalls darf ein Unfall vorkommen ; und nachdem am nächſten
Morgen das Frühſtück eingenommen iſt , wozu man ſich bequem Zeit
läßt , wird eine hübſche kleine Fahrt nach der Meeresküſte hin und
zurück , etwa 100 Meilen , vor dem Diner gemacht . Die Gäſte ſind
nun ein für alle Mal bekehrt . Sie beſtellen ebenſolche Gefährte und
ertwähnen den Namen ihrer Wirtin , um beſonders gut bedient gu
werden . Der Auftrag wird ausgeführt , und die Dame erhält einen
Check als Proviſion

— Pyramidenbauer in Amerika . Wichtige archäologiſche Ent⸗
deckungen , die alle früheren Begriffe über die Geſchichte und Inſti⸗
tutionen der Nahuatl⸗Stämme , die die früheſte Kultur in Mexiko
bildeten , umwerfen werden , hat der Generalprokurator der archäolo⸗
giſchen Denkmäler Mexikos , Senor Leopoldo Batres , bei einem Auf⸗
enthalt im Staate Zacatecas gemacht , während deſſen er die be⸗
rühmten Ruinen von La Quemada , der ſogenannten „ Stadt der
ſieben Höhlen “ , erforſchte . Die bisherige Tradition über die „ ſieben

des 14 . Jahrhunderts in der Seengegend des Tales von Mexiko an⸗
gekommen ſein ſollen , ihren Urſprung in einem Lande hatten , von
dem man nur den Namen Agtlan kannte und das irgendwo nördlich
vom Golf von Kalifornien liegen ſollte . Dieſe Leute ſollen Höhlen⸗
bewohner geweſen ſein und nach alten Traditionen iſt ihr Marſch
ſüdwärts von Arizona nach Caſas Grandes zum mythiſchen Cul⸗
hugcan erfolgt , wo ſie ihre Religion formulierten und Huitzilopochtli
als Kriegsgott annahmen , der ſie gegen den Schluß des zwölften
Jahrhunderts nach La Quemada führte , etwa 60 Meilen ſüdöſtlich
von der Stadt Zacatecas . Von dieſen Höhlen und Zufluchtsſtätten ,
auf die allein ſich die früheren Theorien gründeten , fand Batres keine
Spur . Er behauptet , daß die Tarascas , deren erſte Spuren in
Michoacan gefunden wurden , die Gründer der Stadt waren , aber
er vermag es nicht , eine Zeit anzugeben . Am merkwürdigſten von
allen Entdeckungen iſt eine Pyramide am Fuße der Oſtſeite des
Hügels . Nach ſeiner Meinung iſt ſie die einzige echte , bekaunte Pyra⸗
mide in Mexiko . Ueber ſeine Forſchungen berichtet Batues : „ Man
glaubt , ſich den Ruinen des alten Babylon zu nähern . Die Mauern
und Gebäude wirken in der Ferne wie eine Reihe Terraſſen , ähnlich
denen , auf welchen die Paläſte des mächtigen Babylon geſtanden
haben können , nur daß von dieſen Ruinen aller Firnis , jede Malerei
und jeder Bewurf abgefallen iſt , ſodaß nur die rauhen Felſenrippen
ſichtbar ſind . Dieſe Terraſſenſtadt iſt faft ganz von einer vier Meter
hohen Mauer in Form eines verlängerten Hufeiſens umgeben . Die
einzige Möglichkeit der Annäherung iſt von vorn , und ſelbſt hier
kann man die Mauern nur mühſam mittels ſehr unzulänglicher
Hand⸗ und Fußlöcher erklimmen . Auf der miedrigſten Terraſſe auf
der entgegengeſetzten Seite von der Pyramide liegen die Ruinen iner
Säulenhalle , die 40 Meter lang und 31 Meter breit iſt . Auf der
Sücdſeite ſind fünf Säulen , auf der Oſt⸗ und Weſtſeite je eine und
auf der Nordſeite vier ; der Zwiſchenraum , der der Mittelſäule des
Südens entſpricht , war augenſcheinlich der Eingang . Dieſe Säulen
haben einen Umfang von 5,70 Meter , die miedrigſte iſt 4,50 Meter
hoch , die anderen annähernd 6 Meter . Die Entfernung zwiſchen den
Säulen beträgt von 3,70 bis 4,10 Meter . Auf der nächſten Ter⸗Höblen “ iſt , daß die ſieben Familien der Nahuatlacas , die im Anfang raſſe befinden ſich Ruinen von Gebäuden , Säulen und altmexika⸗
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II . Ehrenfahren . Rennen nur für Ludwigshafener
Amateure . 2 Vorläufe über 1200 Meter . Die beiden Erſten eines

jeden Laufes kommen in die Entſcheidung . 3 Ehrenpreiſe . Im erſten
Vorlauf erſchienen am Start 4: Erſter wurde Heymann , zweiter
Schäfer . Im zweiten Vorlauf , wo ebenfalls 4 ſtarteten , wurde
Reimer erſter , Dörner zweiter . Der Entſcheidungskampf hatte
folgendes Ergebnis : Erſter Schäfer in 2,28 Minuten , zweiter Hey⸗
mann in 2,28½ Minuten , dritter Reimer in 2,30 Minuten und
vierter Dörner in 2,30½ Minuten .

III . Kleiner Jubelpreis . Halbdauerkonkurrenz für
3 Herrenfahrer . Endlauf 20 Kilometer . 20 000 Meter 50 Runden .

Es ſtarteten : Dobler⸗Landau , Schneider⸗Rüſſelsheim , Wagner⸗
Worms und Lombard⸗Lüttich . Bei der zehnten Runde ſtürzte Lom⸗
bard und mußte das Rennen aufgeben . Erſter wurde Wagner⸗
Worms in 29,12 Minuten , zweiten Dobler⸗Landau und dritter

Schneider⸗Rüſſelsheim . Schneider war gegen Wagner um 10
Runden zurück .

IV . Motor⸗Rennen . 3 Preiſe . 30 , 20 und 10 %. Die

programmäßig feſtgeſetzten beiden Vorläufe fielen aus und wurde

gleich in den Endlauf eingetreten , 16 000 Meter —- 25 Runden .

Am Start 4. Das Reſultat war folgendes : Erſter mit 2½ Runden

Vorſprung in 10,54 Minuten Kinet . ⸗Brüſſel , zweiter Becker⸗
Worms , dritter Wagner , Worms , vierter Getz⸗Landau .

V. Handicap . 3 Barpreiſe . 75 , 40 , 20 .
= 5 Runden . Am Start : Meyher , 0 Meter Vorgabe , Seidl 0 Meter

Vorgabe , Mühlbach 100 Meter Vorgabe , Amelung 130 Meter Vor⸗

gabe , Lochner 160 Meter Vorgabe . Meyer rettete als erſter die

Ehre Ludwigshafens in 2,58 Minuten , zweiter ward Lochner und
dritter Mühlbach . 5

Trotzdem das Tandemfahren und andere Rennen ausfielen ,
war es bereits halb 8 Uhr geworden . Die für die Zuſchauer zu kühle
Temperatur hielt dieſe doch nicht ab bis zum Schluß auszuhalten , da
die Kämpfe ungemein intereſſant waren . Während der Rennen , die

Herr Direktor Stevens und Herr Hufſchmidt mit bewährter
Umſicht und Geſchick leiteten , konzertierte eine Muſikkapelle , welche die

allgemein gedrückte Stimmung einigermaßen hob . Daß es auch
ſolche gab , die mit dem Rennen nicht zufrieden waren . ſei hier zum

Schluß der Vollſtändigkeit halber aufgeführt .

* Maunheim , 17 Auguſt 1908 .

* Hofbericht . Samstag vormittag traf der Staatsſekretär des

Auswärtigen Amtes , wirklicher Geheimerat Dr . Freiherr von

Richthofen , auf Schloß Mainau ein . Derſelbe wurde ſogleich
nach ſeiner Ankunft von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog
und vor der Frühſtückstafel , an welcher er teilnahm , von Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin empfangen . Die Beſprechungen
mit demſelben wurden auch nachmittags fortgeſetzt und gaben Seiner

Königlichen Hoheit dem Großherzog den erwünſchten Anlaß , die ge⸗
ſamte Lage unſerer gegenwärtigen nationalen Angelegenheiten ein⸗

gehend zu erörten . Freiherr von Richthofen wird bis morgen auf
Schloß Mainau bleiben und dann ſeine Reiſe fortſetzen .

* Uebertragungen . Dem Verwaltungsaſſiſtenten Adoff Dürr
bei Großh . Zentralſchulfondsverwaltung in Karlsruhe wurde die etat⸗

mäßige Amtsſtelle eines Revidenten bei Großh . Oberſchulrat , dem

Gewerbeſchulkandidaten Wilhelm Fink an der Gewerbeſchule in Neu⸗

ſtadt wurde die etatmäßige Amtsſtelle eines Gewerbelehrers an der
Gewerbeſchule in Buchen und dem Gewerbeſchulkandidaten Heinrich

37 Münch an der Gewerbeſchule in Karlsruhe eine ſolche an der Gewerbe⸗

ſſcchule in Müllheim übertragen .
* Ordensverleihung .

Grundbuchbeamten , früheren Notar Emil Leis in Mannheim
das Ritterkreuz erſter Klaſſe des Ordens vom Zähringer Löwen ver⸗

liehen .

Der badiſche Tabakbau hat im letzten Jahrzehnt eine verhält⸗
nismäßig günſtige Entwicklung⸗genommen , er iſt , mit der geſamten

Anbaufläche des Reichs verglichen , mehr geſtiegen als zurückgegangen .

Der Großherzog hat dem ſtädtiſchen

Im Durchſchnitt des Jahrzehnts 1892 —1901 ſtellte ſich die Anbau⸗

fläche in Baden auf 7165 Hektar ( 40,6 Proz . der Anbaufläche im
Reich ) , der Rückgang im Jahre 1902 fällt nur ſehr wenig ins Gewicht.
Zurückgegangen iſt , wenn man die Jahre 1901 und 1902 vergleicht,
der Anbau im Bezirk Sinsheim um 54 Hekt . , im Bezirk Bruchſal um

3 24 Hekt . , im Bezirk Offenburg um 22 Hekt . , zm Bezirk Heidelberg

um 20 und in den Bezirken Bretten und Emmendingen um je 15 Hekt .

Was die Erträge betrifft , ſo ſtellt ſich der Anteil Vadens an dem

Geſamtergebnis des Reichs noch höher als ſein Anteil an der An⸗

baufläche . Im Durchſchnitt der zehn Jahre 1892 —1901 wurden in

Baden geernket 15 946 Tonnen ( 42,1 Proz . der geſamten Tabakernte
des Reichs ) . Der Wert belief ſich auf durchſchnittlich . 82 Mill .
Mark , das ſind 45,5 Proz . des Durchſchnittswertes der deutſchen Ge⸗

ſamternte .
Der Verband deutſcher Handelslehrer und kaufmänniſch ge⸗

bildeter Bücher⸗Reviſoren tagte vom 1. bis 3. Auguſt in Düſſeldorf .

Damit verbunden war eine Ausſtellung von Schülerarbeiten in den
verſchiedenſten Lehrzweigen , als Schön⸗ und Rundſchrift , Buch⸗
führung verſchiedenſter Syſteme , Stenographie , Wechſellehre , kaufm.
Rechnen und dergl . mehr . Ferner waren die Lehrmnittel für die ein⸗

zelnen Ausbildungszweige ausgeſtellt . Bei der Preisberteilung
hielt die hieſige Handelslehranſtalt Büchler , D 6 Nr. , ein Diplom

für gute Leiſtungen auf dem Gebiete des Unterrichtsweſens .
Südweſtdeutſcher Weinhündlerverband . Am Freitag tagte in

Mainz die Vertreterverſammlung der ſüdweſtdeutſchen Weinhändler⸗

2000 Meter

verbände ,die außerordentlich gut beſucht war und von Herrn Stöck⸗

Kreuznach , ſowie von Herrn Kommerzienrat Haffner⸗Mainz begrüßt
wurde . Zunächſt erfolgte eine Ausſprache über die Wirkungen des

neuen Weingeſetzes . Nachſtehende Reſolution wurde einſtimmig an⸗

genommen : „ Die heute vertretenen Verbände ſprechen ſich entſchieden

dagegen aus , daß der Staat die Winzergenoſſenſchaften durch finan⸗

gielle Zuwendungen oder durch Empfehlungen , wie es durch den Erlaß
des Preußiſchen Landwirtſchaftsminiſters an die Provinzialbehörden

geſchehen iſt , in ihrem Wettbewerb gegenüber dem Weinhandel unter⸗

ſtützt . In einer derartigen Begünſtigung erblickt die Verſammlung
ein unverdientes Mißtrauen gegen den Weinhandel in ſeiner Allge⸗

meinheit , ſowie eine Verletzung der Gleichberechtigung der Gewerbe

vor dem Staat und richtet demgemäß an die Regierungen der Bun⸗

desſtaaten die dringende Bitte , derartigen Begünſtigungen nicht Raum

geben zu wollen . “
* Patentbexicht für Baden . Mitgeteilt vom Zivilingenieur C.

Menke , Patentbureau , Mannheim . Patenanmeldungen .
T. 8814 . Beim Vor⸗ und Zurückſchwingen ſich ſelbſttätig fortbewegen⸗
des Schaukelpferd . Max Thedy , Heidelberg . — Patentertei⸗

lungen . 144 808 . Riemenwippe für Elektromotoren . Geſell⸗

ſichaft für elektriſche Induſtrie , Karlsruhe . — Ge⸗

brauchsmuſter⸗Gintragungen . 204 818 . Nach Art der

Gardinen am Fenſter verſchiebbares , durch einen Querſtab und Haken
an den Fenſterrahmen anpreßbares Schutznetz gegen Inſekten . Hrch .
Zimmermann jun . , Lahr . — 205 055 . Schubladen mit ge⸗
nuteten Wänden und Abteilungsbrettern zur Variation der Abtei⸗

lungen . Conrad Lutz , Emmendingen i. Br . — 205 060 . Anhänger ,
beſtehend aus vier hufförmigen , zuſammenſchiebbaren , mit Emailbil⸗
dern verzierten ader glatten Teilen , welche zuſammengeſchoben einen

einzelnen Huf bilden . Fa . Emil Binder , Pforzheim . — 204 748 .

Aufſpringzigarettendoſe mit briefkouverxtartiger federnder Verſchluß⸗
klappe . Louis Kuppenheim , Pforzheim . — 204 374 . Gas⸗Löt⸗

kolbengabel , deren Zinken durch Metallſtreifen verbunden und ſcber⸗
deckt ſind . Guſtav Fuchslocher , 11 . Querſtraße 26 und Kark “
Voft , 18 . Querſtraße 14 , Mannheim . — 204 727 . Mittelſt in einer

Hülſe mit gelochtem Deckel ventilartig wirkenden Kolbens mit an ver⸗

längerter Kolbenſtange ſitzendem Gewicht , bei gerader Transportfaß⸗
auflagerung ſelbſttätig ſich öffnender , bei ſchräger ſelbſttätig ſich

ſchließender Faßſpund für Weintransport . Lukas Gutekunſt .
Steinbach i. B. — 204 776 . Anhängekronometerpanorama als Merk⸗
mal oder Bieruhr . J . Chr . Lichtenberger , Brötzingen b. Pforz⸗
heim . — 204 709 . Holggeſtell für Jockele⸗ oder Scherzingeruhren mit⸗

durchgehenden , mit den Platten verfalzten Pfeilern . Kosmas

Scherer , Schonach b. Triberg . Bad . Schwarzwald . — 204 323 .

Zweiteiliger ſcharnierartiger ineinander greifender Flanſchenverbind⸗
ungsring für Kloſettſchüſſel und Syphonſtutzen . Friedrich Henß, Mann⸗

heim , Luiſenring 58 .

* Die Weihe der neuen Glocken der Johanniskirche fand geſtern
Mittag 12 Uhr auf dem Platze vor der Kirche ſtatt . Ein ungemein
zahlreiches Publikum , beſtehend aus den Mitgliedern der evangeliſchen
Gemeinde des Lindenhofs , ſowie eine größere Anzahl Mitglieder des

Kirchengemeinderats und der Kirchengemeindeverſammlung hatten
ſich zu dem feierlichen Akt eingefunden . Die Glocken waren unter
einem mit Blattpflanzen und Laubgewinde gezierten Gerüſt⸗Vorbau
vor der Kirche aufgeſtellt und werden erſt im Laufe der nächſten Tage
an ihren Standort verbracht ; ſie ſind , wie ſchon gemeldet , aus der

Glockengießerei von Rinker in Sinn i. T. hervorgegangen und

ſind auf die Töne b, des , e und g geſtimmt . Nachdem der Poſaunen⸗
chor die Feier durch den Vortrag eines Chorals eröffnet und die

Anweſenden unter Muſikbegleitung den erſten Vers des Liedes „ Vom
Anfang bis zum Niedergang “ geſungen , ergriff der Geiſtliche der

Vorſtadt Lindenhof , Herr Stadtvikar Sauerbrunn , das Wort ,
um in eindrucks⸗ und wirkungsvoller Weiſe die Bedeutung der

Glockenweihe für die neue Kirche zu ſchildern , wobei er der Gemeinde⸗

vertretung für die reiche Beihilfe und dem Glockengießer für das

gelungene Werk ſeinen Dank ausſprach . Die Gemeinde aber könne

ſtolz ſein , auf den Schmuck , den das Gotteshaus empfangen und
von dem harmoniſchen Zuſammenklang des Geläutes werde ſich jeder
in den nächſten Tagen , wenn das Probeläuten ſtattfinde , überzeugen
können . Nach einem weiteren Geſang der Gemeinde fand die Weihe
der Glocken durch den Geiſtlichen mit Segen und Gebet ſtatt . Ein
weiterer Geſang und Gebet ſchloß die einfache aber würdige Feier .
Die größte Glocke beſitzt ein Gewicht von 70 Ctr . und trägt die In⸗
ſchrift : „ O Land , Land , Land , höre des Herrn Wort “ , die zweit⸗
größte Glocke , 40 Ctr . ſchwer , zeigt den Bibelſpruch : „ Kommt , es

iſt alles bereit, “ die dritte , im Gewicht von 25 Ctr . , ziert der Spruch
„ Ehre ſei Gott in der Höhe “ und die vierte und kleinſte , welche zu⸗
gleich als Vaterunſer⸗Glocke dienen ſoll , weiſt die Inſchrift auf :
„ Wenn ich mit Menſchen⸗ und Engelszungen redete und hätte der
Liebe nicht , ſo wäre ich ein tönend Erz oder eine klingende Schelle . “
Die Feier war gegen 1 Uhr beendet und nahmen die Anweſenden nach
Beendigung derſelben eine eingehende Beſichtigung der aufgeſtellten
Glocken vor .

» Gartenkonzerte im Roſengarten . Im Laufe dieſer Woche
finden im Roſengarten täglich , jeweils Abends —11 Uhr Garten⸗
konzerte , ausgeführt von der Kapelle Petermann ſtatt , für welche der
Dirigent , Kapellmeiſter Becker abwechslungsreiche Programme ,
darunter ein Straußabend und ein Operettenabend ( am Mittwoch
und Samſtag Abend ) zuſammengeſtellt hat . Es iſt Vorſorge ge⸗
troffen , daß bei Eintritt ungünſtiger Witterung die Konzerte im

niſchen phramidiſchen Tempeln . Auf einem oberen Raum in der
„ Nähe des Gipfels befindet ſich ein großes vierſeitiges Gehege, das

für religiöſe Riten in einer Art Ballſpiel gedient hat , wie viele
Spuren beweiſen . In der Mitte der Nordſeite liegt die Tür von 7,30

Meter Breite , die eine der ſchönſten Arbeiten der ganzen Stadt ge⸗

weſen iſt . Jenſeits liegen die Ruinen des Haupttempels, der den
höchſtn Punkt des Hügels einnimmt . Die am Fuße des Hügels öſt⸗
lich vom Tempel gelegene Pyramide iſt die einzige echte Mexikos .

Sie iſt ein vierſeitiges Gebäude aus Stein und Luftziegeln, endet

in einer Spitze und war durch Stufen zugänglich. Daß dieſe Leute

Höhlenbewohner waren , dafür finden ſich keine durchſchlagenden
Bebweiſe ; ebenſo ſind keine Höhlen da⸗ Ich habe einige Schädel mit⸗

gebracht , die in der Hauptſache wie die aller mexikaniſchen Indianer⸗

Stämme ſind . Ich fand eine urſprünglich aufrechtſtehende , ſehr

intereſſante Steinplatte mit ſieben ſehr gut gemachten Schlangen .
Dieſe ſind nicht in Basrelief , ſondern ausgehöhlt wie Matrizen , die

zum Formen von Schlangen gebraucht werden könnten. Sie ſind alle
parallel zu einander und haben gut ausgeführte Köpfe. Viele kleine

Ueberreſte ähneln allerdings denen , die man bei den Höhlenbewohnern
Kolorados findet . Ich glaube nach meinem Matertal , daß alle

frühren Ideen über die Azteken und andere Raſſen Mexikos, ihren
Urſprung und ihre Einrichtungen umzuwerfen ſein werden. Batres
bereitet jetzt eine vollſtändige Beſchreibung ſeiner Arbeit in La Que⸗
mada vor , die von der Regierung veröffentlicht werden wird , wofür

8000 M. ausgeſetzt ſind . —

— Raffaels Handzeichnungen . Anläßlich der Neuanordnungen
der Handzeichnungen im Muſeum in Wien ließ der bekannte Raffael⸗
förſcher Dr . Wickhoff der Wiener Akademie der Wiſſenſchaften eine
ausführliche Arbeit zugehen , die in deren Publikation veröffentlicht
wird und in der er beſonders über die Handzeichnungen Raffaels ,

die in die Arbeitsweiſe des Künſtlers ſo wertvolle Einblicke tun laſſen ,
ſehr intereſſante Aufſchlüſſe gibt . Im allgemeinen exiſtieren nicht
ſehr viele gs äuſchung des Kunſtfreundes berechnete Fälſch⸗
ungen Raffaeliſcher Handzeichnungen ; eine große Anzahl von der⸗
artigen Dokumenten hat ſich ſpäter als ganz unſchuldige Verſuche
von Künſtlern herausgeſtellt , die ganze oder einzelne Teile von Zeich⸗
nungen zu irgendwelchen Studienzwecken kopierten , ohne irgendwie
berantwortlich zu ſein , daß derartige Skizzen dann vielfach als echte

Raffaels im Kunſthandel ausgegeben wurden . Immerhin iſt es noch
bei dem jetzt vorhandenen Material überall durggus

die Echtheit darzutun ; beſonders gilt dies für die Zeichnungen zur

ſodaß dazu ein Aufſtellen von Modellen ein Ding der Unmöglichkeit

Stanza della Segnatura . Als authentiſche Zeichnungen Raffaels
bleiben noch 150 Blätter , von denen ein Dutzend auf beiden Seiten

benutzt ſind . Wickhoff teilt dieſe Zeichnungen in deutlich zu unter⸗

ſcheidende Gruppen ein . Bei den Skizzen zur Stanza della Seg⸗
natura zeichnete Raffael die nackten Figuren breit , legte nur leicht
die Schatten an , um ſie zu runden , vollendete jene Teile , die nackt

bleiben ſollten und umkleidete dann den Körper mit Stoffen , deren

Faltenlegung er nur aus der Phantaſie ſchöpfte . Dadurch ſtellt er
ſich in Gegenſatz , wenigſtens wenn es ſich nicht um Porträts handelt ,
zu der Arbeitsweiſe Lionardos und Dürers , die nur nach genau ge⸗

ſtellten Modellen arbeiteten . In der erſten Stufe von Raffaels
Entwicklung in Rom gibt er nie zwei ſich überſchneidende Figuren
als Gruppe gezeichnet , ſondern immer jede einzeln , und auf dem aus⸗
geführten Werk ſind niemals die Figuren verſchränkt , ſie überſchneiden
ſich nur . Raffael erfindet die Kompoſition in der Art , daß jede Figur
einzeln nach einem unbewegten Akt gezeichnet werden kann , wodurch
alle flüchtige Bewegung vermieden wird . Hierbei iſt er noch ganz
Naturaliſt , wie die Künſtler des 15. Jahrhunderts . Sogar die Jung⸗

frau , die doch als einheitliche Figur mit dem Kinde gedacht wird , wird

immer möglichſt wenig gedeckt . Er fängt dann erſt anders zu arbeiten

tin , als er Schüler zur Hilſe nimmt , die er , wie außer ihm nur noch
Rubens , meiſterlich durch eine durchdachte Arbeitsleitung ſeinen
Arbeiten dienſtbar zu machen verſteht . Dieſe Arbeiten charakteriſteren

auch die zweite Vorbereitungsſtufe von Raffoels Tätigkeit in Rom .

Die Akte werden nicht mehr einzeln ſondern ſchon gruppiert mit der

beabſichtigten Ueberſchneidung von Raffael nach der Natur gezeichnet ,
weil ſie der Schüler ſchon in der richtigen Gruppierung vor Augen

haben muß , um ſie in der richtigen Vergrößerung auf den Karton zu

zeichnen . Doch ſind alle dieſe Figurengruppen noch derartig erfunden ,

daß ſie nach der Natur hätten gezeichnet werden können , wovon nur

ſchwebende Geſtalten , Engel uſw . ausgenommen ſind . Die dritte

Stufe aber wird gekennzeichnet durch ſtark bewegte Figuren , die in

dieſer Bewegung nicht mehr nach Modellen gezeichnet werden könnten ,

und es überſchneiden ſich nicht nur einzelne Figuren der bewegten

Gruppen untereinander , ſondern ſie ſind direkt ineinander verſchränkt ,

geweſen wäre . Mit dieſer dritten Stufe hat auch Raffael den

Nibelungenſaal oder bei weniger zahlreichem Beſuch im Reſtaurant
abgehalten werden können .

* Zabhlungseinſtellung . In der im Samſtag⸗Mittagblatt ver⸗

öffentlichten Notiz heißt die Firma , über welche das Konkursver⸗

fahren eröffnet iſt , richtig Ko pp & Gehrig .

* Mutmaßliches Wetter am 18 . und 19 . Auguſt . Ein neuer

Luftwirbel aus dem Weſten hat ſich in Irland und Nordengland , ſowie
Südſchottland auf 735 Millimeter vertieft . Infolgedeſſen iſt aus

ganz Mitteleuropa jeder Hochdruck verſchwunden . Doch ſteht das
Barometer über dem öſtlichen Teile von Oeſterreich⸗Ungarn , ſowie
von Preußen und den weſtruſſiſchen Provinzen noch etwas über
Mittel . Im Innern Rußlands dagegen zeigt ſich ein Hochdruck von
765 Millimeter . Letzterer verhindert allgemeines regneriſches Welter .

Für Dienſtag und Mittwoch iſt demgemäß noch immer mehrfach be⸗

wölktes , in der Hauptſache jedoch trockenes Wetter zu erwarten .

Polizeibericht vom 16 . und 17 . Auguſt .

1) Selbſtmord beging am 16 . d. . , mittags 129½% Uhr , ein

14jähriges Mädchen von hier , Tochter eines in der Neckarvorſtadt
wohnenden Taglöhners dadurch , daß es 300 Mtr . unterhalb de

mittleren Nachenüberfahrt vom rechten Neckarufer aus in den Neckar

ſprang und ertrank . Die Leiche des Mädchens wurde um 194 Uhr
geländet und in die Leichenhalle auf den Friedhof verbracht . Als Motio
wird angegeben , daß das Mädchen Haushaltungsgeld in geringem
Betrage vernaſcht und deßhalb Angſt vor Strafe gehabt habe .

2) Ein Verkehrsunfall ereignete ſich am 15 . d. . , abends 5 Uhr ,
auf der Straße zwiſchen C 3 und 4, der ſehr leicht ſchwerere Folgen
nach ſich hätte ziehen können . Beim Vorbeifahren an einem ſtillſtehen⸗
den , mit einem Asphaltkeſſel beladenen Pritſchenwagen blieb ein noch
unermittelter Fuhrmann mit ſeinem Wagen an dem Vorderwagen des

ſtillſtehenden Fuhrwerks hängen und wurde durch den Anprall die

Deichſel des letzteren auf die Seite gegen den Gehweg geſchleudert
und eine momentan vorübergehende Frau von der Deichſel getroffen
und verletzt . 5

3) Auf der Ringſtraße vor dem Waſſerturm wurde ein 6 Jahre
altes Mädchen von einem noch unbekannten Radfahrer angefahren ,
umgeworfen und am linken Arm und Bein verletzt .

4) 6 unbedeutende Körperverletzungen , welche in verſchiedene :
Stadtgegenden — hauptſächlich in Wirtſchaften verübt wurden —

gelangten zur Anzeige .
5) Wegen Schießens an von Menſchen beſuchten Orten wurde ein

in der Traitteurſtraße hier wohnender Gußputzer vorläufig feſtgenom
men ; derſelbe ſchoß aus noch unbekannter Urſache in angetrunkene
Zuſtande in der Nacht vom 15 . auf 16 . d. M. an der Ecke der Trait
teur⸗ und Schwetzingerſtraße aus einem ſcharfgeladenen Revolve⸗
einen Schuß ab — ohne Jemand zu treffen . 50

6) In polizeilichen Gewahrſam gebracht wurden 4 finnlos be⸗
trunkene Perſonen , die in den Straßen bezw . auf öffentlichen Plätzen
lagen und Paſſanten beläſtigten .

7) 2 Volksſchüler von hier ( 4 und 6 Jahre alt ) , welche in der
Nacht vom 15 . auf 16 . d. M. in einem Obſtſtand auf dem Markt
platze hier lagen und ſchliefen , wurden von einer Polizeipatrou
morgens gegen 344 Uhr aufgefunden und ihren Eltern zugeführt .

8) Verhaftet wurden 15 Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer
Handlungen . N

Nus dem Großherzogtum .
. C. Karlsruhe , 18 . Auguſt . Die Deutſch⸗Kolonial⸗

Jagdausſtellung , die während ihrer faſt dreimonatlichen Dauer
von rund 44 000 Perſonen beſucht wurde , iſt am 10 . Auguſt ,
abends , ohne eine beſondere offizielle Feier geſchloſſen worden .

Es hatte ſich lediglich das Komitee und eine kleine Anzahl von

Ausſtellern zu einem letzten Rundgange vereinigt , um von de

reichen , in der Ausſtellung vereinigten Schätzen Abſchied z
nehmen . Das Komitee blickt mit voller Befriedigung auf

di

nunmehr geſchloſſene Ausſtellung zurück und nimm

laſſung , vor allem der Preſſe , die ausnahmslos in de

würdigſten Weiſe das Unternehmen gefördert hat , für d
volle Unterſtützung wärmſten Dank zu ſagen .

. . Rappenau , 16. Aug . Anläßlich der Einweihung des neu
Sophien⸗Luiſenbades hat die Frau Großherzogin , kt. „ Heidelb
Tgbl . “ , dem hieſigen Frauenverein eine Spende von 100 % üb
wieſen . 5

„

o½. Weierbach , 16. Aug . Verhaftet wurde der 31 Jahre alte
verwitwete Taglöhner Franz Wiegele von hier . Derſelbe ſteht ,
„ Orten . Bote “ , in dem Verdachte , am Abend des 6. Auguſt in der
Scheuer des Landwirts Karl Kiefer hier Feuer gelegt zu haben . Das
ganze Anweſen iſt dem Feuer zum Opfer gefallen .

B. C. Raſtatt , 16. Aug . Eine Rieſenrebe ſteht im Garten
Mühlenbeſitzers Naſſal in Rothenfels . Dieſelbe iſt etwa 12 M
hoch und hat mehrere Hunderte von Trauben . In einem frühere
Jahre erzielte man von der einen Rebe 87 Liter In dieſem

Jahr,

dürſte der Ertrag 100 Liter überſteigen .
B. C. Pforzheim , 16. Aug . Das Kurhotel in Dillſtein wur

von dem bisherigen Beſitzer an die Brauerei Seldeneck in Mühlbu
bei Karlsruhe für den Preis von 69 000 Mk. verkauft . Gleichzeit
übernimmt die Brauerei die darauf beſtehenden Hypothekenſchulden
im Geſamtbetrage von 86000 Mk .

* Baden⸗Baden , 16. Aug . Der Betrieb der Eiſenbahn⸗
verbindung mit dem Rennplatz Iffesheim , welche ſeit ihres Beſtehens
ſich einer ſtarken Inanſpruchnahme durch das Publikum zu erfreuer
hat , wird kommenden Mittwoch , 19. Auguſt , eröffnet werden .
dieſem Tage ab bis mit 31. Auguſt kurſieren täglich Sonderzüge
hier ab morgens 5 Uhr 5 Min . nach dem Rennplatz Iffezheim ( A
kunft . 42 Uhr ) zur Morgenarbeit . Am 20 . , 21. , 22. , 24. , 2
28. Auguſt gehen außerdem noch nachmittags Züge nach J
zur Stallbeſichtigung , Baden ab . 10 Uhr , Iffezheim an 3
An den Haupttagen 23. , 27. und 30. Auguſt gehen Sonderz
Baden , Karlsruhe und Straßburg . Von Baden kurſieren a
3 Tagen je 3 Sonderzüge , ab 12. 48, . 16 und . 41 Uhr , mit Anſe
von Baſel und Freiburg . Der Karlsruher Sonderzug fährt

12 . 50 Uhr und hat Anſchluß von Mannheim , Frankfurt , Heidel
Stuttgart und Pforzheim . Ankunft in Iffezheim . 43 Uhr⸗

Straßburger Sonderzug fährt ab Straßburg 12 . 20 Uhr mit Anſchl⸗
von Mülhauſen , Colmar , Metz , Saargemünd und Hagenau . An

Renntagen am 25. und 29. Auguſt kurſieren je 2 Sonderzüge
Baden ab . 16 und . 41 Uhr . Die badiſchen Eiſenbahnen gewähr
den Beſuchern der Rennen Fahrpreisermäßigung . Alle während

ganzen Rennzeit vom 22. bis 30. Auguſt einſchließlich
bei

Stationen der Großh . Badiſchen Eiſenbahnen gelöſten einfachen Fa
karten nach Baden , Oos , Raſtatt , Wintersdorf und Nennplatz
heim dürfen , ſofern dieſe Fahrkarten , zum Beweis , daß der

haber den Nennplatz beſucht hat , in den nur auf den Zuſchauerplätz

hierfür eingkeichketen Bureaux mit dem Stempel des Internation
Clubs abgeſtempelt worden ſind , auch zur Rückreiſe benütztw

jedoch mit der Beſchränkung , daß mit den in der Zeit vom 22 . Au
bis 30. Auguſt gelöſten Karten die Rückreiſe ſpäteſtens am 31

angetreten und bis Mitternacht dieſes Tages beendet ſein m

Rückfahrzeiten ſind derart gelegt , daß die Beſucher den Re

bequem bis Ende anwohnen können . 5

BCi . Oberkirch , 16. Aug . Der 4½ jährige Knabe des
Ringwald vom Schwarzwälder Hof in Freiburg weilte ſeit

e

Zeit bei den Großeltern in Oberkirch . Am Donners
Dienſtmädchen mit dem Kleinen ſpazieren , der ſich

dem Mädchen entfernte und dann in den nahelieg

Naturalismus des 15. Jahrhunderts überwunden.
Als das erſchrockene Dienſtmädchen

mit
der he

Stelle kam , war der arme Knabe



4. Seite . Weneral⸗Auzeiger Manmßeim , 17 . Auguſt .
• 6. Radolfzell , 16 . Aug . Hier findet am 14 . und 15 . Sept .

der diesjährige Zentralzuchtviehmarkt der oberbadiſchen Zuchtgenoſſen⸗
ſchaften ſtatt . Die Großh . Generaldirektion der Bad . Staatseiſen⸗
bahnen hat ehmigt , daß die am 13. , 14. und 15 . Sept . nach
Radolfzel n einfachen Fahrkarten ( Kilometerheft geſchloſſen )
Dis ein eß zum 16 . September auch zur ! reiſe gelten, wenn

ſie mit dem Stempel der Marktkommiſſion verſehen ſind . Auch iſt die
Benützung der Schnellzüge gegen Löſung von Zuſchlagskarten — je
für Hin⸗ und Rückfahrt beſonders — zugelaſſen .

oe, Letwſtetten ( Amt Ueberlingen ) , 16. Auguſt . Der 35 Jahre
alte Gerber Paul Manz ſchlug nach einem Workwechſel auf offener
Straße den 62jährigen Martin Röder von hier mit einem 3 Pfund
ſchweren Hammer mehrmals auf den Kopf , ſodaß die ganze Schädel⸗
decke zertrümmert wurde . An dem Aufkommen des Verletzten wird
gezweffelt . Der Täter iſt bereits verhaftet und in das Amtsgefängniß
nach Ueb eingeliefert worden .

oe. Konſtanz , 16. Auguſt . Die Großherzoglichen Herrſchaften

ge

haben den Brandbeſchädigten in der Spanierſtraße huüldvoll 400
Mark überwieſen .

BC . Vom Vodenſee , 16. Aug . Die „ Beduinen “ , welche am
och in maleriſcher Tracht unter Trommelklang und Hornſig⸗

wolltennalen d während ihrer Reiſe auf den
uch nehmen ſollte , keine menſchliche

t ohne Gabel und Löffel
eſſen

und
eine a n Getränke zu ſich nehmen . Infolge des ſchlechten
Wetters aber konnten ſie ihren romantiſchen Plan nicht vollſtändig
ausführen . gen und Nebel veranlaßten ſie , zu Schiff über die
Mainau rsburg und von da über Heiligenberg in ihr

rf ( Württ . ) zurückzukehren .

Hohei
Wohn Hen

In⸗

75 N
Pfalz , heſſen und Umgebung .

Neuſtadt a. d. . , 16 . Aug . Heute fand im kleinen Saale des
Sgalbaues eine Verſammlung der Baugewerksberufsgenoſſenſchaft
der Pfalz ſtatt zwecks Stellungnahme zur Gründung einer eigenen
Uiid von Bahyern unabhängigen Genoſſenſchaft . Daß dieſes ein ſchon
längſt gehegter Wunſch der pfälzer Baugewerksberufsgenoſſenſchaft
iſt , geht aus dem ſtarekn Beſuch der Verſammlung und aus
den etwas ſcharf und nicht mißzuverſtehenden Aeußerungen hervor ,
in denen auf die Verwaltung von München her ſehr gerne verzichtet
wird . Der Vorſitzende der Handelskammer Kaiſerslautern , Herr
Heil , eröffnete die Verſammlung . Herr Kutterer⸗ Ludwigs⸗
hafen machte bekannt , daß im Auftrag der Genoſſenſchaft Herr
Dr . Kemmer , kretär der Handels⸗ und Gewerbekammer Lud⸗

4 umfangreiche Statiſtik ausgearbeitet habe ,
letztever über dieſelbe veferirte . In klarer und allgemein

berſtändlicher W führte der Redner den Anweſenden die Renta⸗
bilttät und Lebeusfähigkeit einer eigenen Verwaltung vor . Die Ver⸗
ſaumlung bekundete ihren Dauk gegenüber dem Referenten durch
Aufſtehen volt den Sitzen. Es ſprachen ſodann noch mehrere Herren
ihre Unzufriedenheit mit der jetzigen Genoſſenſchaftsverwaltung aus
worguf der Vorſitzende die Auweſenden aufforderte , die aufliegende
Eingabe an die Regierung bollzählig zu unterſchreiben . Dieſe hat
folgenden B üt : „ Unter Bezugnahme auf das vorliegenden Gut⸗
achten , das nach der Anſicht der Unterzeichner die Rentabilität der
Gründung einer ſelbſtändigen Baugewerksberufsgenoſſenſchaft über⸗
zeugend darlegt , ſtellen die ergebenſt unterzeichneten Genoſſenſchafts⸗
mitglieder unter Bezugnahme auf § 8 Abſ . 7 des revidierten Statuts
der baheriſchen Baugewerksberufsgenoſſenſchaft die ergebenſte Bitte ,
die Frage der Trennung der Pfalz von der bayeriſchen Baugewerks⸗
betufsgenoſſenſchaft auf die Tagesordnung nächſter Genoſſenſchafts⸗

perſcämlung ſetzen zu wollen . “

*

Sport .

Frankfurtor Pferderennen vom 16 . Aug .

1, Ermunterungs⸗Rennen . Staatspreis
Diſtanze ca. 2000 Mtr .

3000 M.

Geſt . Schlenderhan ' s 3j . . ⸗St , „ Gineſtra “ 1)
Kgl . Hpt . ⸗Geſt . Graditz “ ! s 3j . dbr . Stute „ Strohwittwe “ 2)
Hen F. W. Mayer s 31 br . H. „ Rathsherr “ 3)
Hrn , F. Nötheres 33. br . St .
Mit einer Länge gewonnen .
Sieg 22 10 ; Platz 11 u. 19 : 10 .
2. Landgrafen⸗Rennen . Staatspreis 5000 M. Außer⸗
Ehrenpreis dem Trainer des Siegers . Diſtanze ca. 1200 Mtr .
Kgl . Württemb . Priv . ⸗Geſt . Weil ' s ſchwbr . St . „ Hecuba “ 1)

„ Chryſis “ 4

deim

Geſt . Römerhof s . ⸗St . „ Grazia “ 2
Graf E. Fürſtenberge ' s . ⸗H. „ Nephrit “ 89 . 5K
Fürſt Hohenlohe⸗Oehringen ' s dbr . H. „ Contento , 4)
Mit einer Länge gewonnen .
Sieg 46 : 10 ; Platz 12 u. 11 : 10 .
3, Frankfurter Handicap . Klubpreis

bonn 4000 M. dem erſten , 700 M. dem zweiten , 300
Pferde .

5000 . ; hier⸗
M. dem dritten

Diſtanze ca, 1400 Mtr .
Hrn . P. Pakheiſer s 31. br . H. „ Miquel . “ 1)
Hrn . W. Hieſtrich ' s 3j . . ⸗H. „ Vicewachtmeiſter “ 2
Mr . Roſy s 3j . . ⸗H. „ Phoebus “
Um Kopflänge gewonnen .
Sieg 28 : 10 ; Platz 16 , 22 u. 26 : 10 .

Roſenberg⸗Jagd⸗Rennen . Ehrenpreis , beſtehend
gus eitter ſilbernen Statuette des Generals b. Roſenberg , dem

ſiegenden Reiter u. Klubpreis 3000 . ; hiervon 2000 M. dem erſten ,
500 M. dem zweiten , 300 M. dem dritten , 200 M. dem vierten
Pferde . Diſtanze ca. 4000 Mtr .

Mr . Bs J br . H. „ Matador 11 “ 1)
Hrn . E. Biſchoff

s
3j . . ⸗St . „ Pauvre Dame “ 2

Lt . Günther ' s 5j . . ⸗H. „ Marasguin “ 8)
Mr . Webbes 3j . br . W. „ Roland “
Leicht gewonnen mit einer Länge .
Sieg 18 10 ; Platz 12 u. 12 : 10 .

5 5. Verlooſungs⸗Handieap . Klubpreis 5000 . ;
Hiervon 4000 M. dem erſten , 600 M. dem zweiten , 400 M. dem
Frftten Pferde . Diſtanze ea. 1400 Mtr .

Hrn . U. v. Oertzen ' s 3j . br . St . „ Aſpaſia “ 1)
Hrn . Balduin ' s 3f . br . H. „Celliſt “ 2)
Erbpring A. Löwenſtein

s
4j . . ⸗H. „Vicepräſident “ 8)

Mit eiſer halben Länge gewonnen .
Sieg 18 10 ; Platz 11 , 12 u. 14 : 10 .
„ Preis von Schwanheim . Klubpreis 3500 . ; hier⸗
9000 M. dem erſten , 500 M. dem zweiten Pferde . Diſtanze
1200 Mtr .
Capt . JDos s „ Weſtphalen “ 1
Dr . Lemke s „ In portibus “ 2

Leicht gewonnen mit einer Länge .
Sieg 17 10 , Platz 11 u 11 : 10 .

7. Hohenzollern⸗Jagd⸗Rennen . Ehrenpreis , be⸗
hend aus einer filbernen Statuette des Königs Friedrich der Große ,

em Reiter des ſiegenden Pferdes , Ehrenpreis dem Reiter des zweiten
Pferdes und Klubpreis 4000 . ; hiervon 3000 M. dem erſten , 500
Meark dem zweiten , 300 M. dem dritten , 200 M. dem vierteit Pferde .
Diſtanze ea. 4000 M.

4

Mr . Webh ' s F. W. „ Kark Markell “ 19
Hrn M. Tillement ' s 33. br . H. „ Heinrich “ 2

Hrn . R. B Hler ' s 4 . . ⸗H. „Oſtende Erpreß 30
in d Lücke s ör . H. Nateiß ; 4

Nach hartem Endlampf mik ſeiner Kopflänge gewonnen .
Sieg 21 101 Platz 18 u . 19 3 10 .

Paris , 16. Auguſt . Heute Nachmittag wurde auf der Rad⸗
rennbahn des Princes in Paris durch den Franzoſen Dangla der
von Robl⸗München vor einigen Tagen geſchaffene Stunden⸗
welt⸗Rekord gedrückt . Dangla fuhr in der Stunde 81 km 108 m
und drückte dabei alle Weltrekorde von 30 km aufwärts .

Kopenhagen , 16. Aug . Bei dem heutigen Radrennen über
100 Kilometer um die Weltmeiſterſchaft ſiegte der Holländer Diekent⸗
mann mit 1 Stunde 26 Min . 28¼½ Sek . , Robl⸗Deutſchland wurde
Zweiter , Görnemann⸗Deutſchland Dritter , der Franzoſe Contenet
ſtartete nicht .

Wopenhagen , 16. Aug . Der internationale Radfahrer⸗
kongreß hat einſtimmig beſchloſſen , das Weltmeiſterſchaftsfahren
1904 gelegentlich der Weltausſtellung in St . Louis abzuhalten .
Der Radfahrerkongreß , der im Februar 1904 in Paris zufammen⸗
tritt , wird entſcheiden , ob das Weltmeiſterſchaftsfahren in Deutſch⸗
land oder England abgehalten werden foll .

Deneſte Nachrichten und Telegramme .
Orivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .

* Stuttgart , 16 . Auguſt . Heute Nachmittag 4 Uhr
30 Min . iſt auf dem Hauptbahnhof die M aſchinenhalle
in Brand geraten . Das Feuer iſt vermutlich unter dem Dach
ausgehrochen . Das Fahrmateral konnte gerettet werden . Kurz
bor 5 Uhr flog das Dach mit ſtarkem Knall in die Luft . Die
Halle iſt ganz ausgebrannt . Verletzungen ſind nicht vorgekom⸗
men , der Verkehr iſt nicht nennenswerk geſtört .

* Halberſtadt , 16 . Auguſt . Auf der Feſtlichkeit ,
welche die dem hieſigen Bezirkskommando angehörigen Offiziere
geſtern auf der Iſenburg veranſtalteten , wurde beim Abbrennen
eines Feuerweks durch Gxploſion ein Mann aus der Zu⸗
ſchauermengegetötet , ein junges Mädchen erlitt lebensgefähr⸗
991 Verwundungen , mehrere andere Perſonen wurden leichter
verletzt .

Wildpark , 17 . Auguſt . Das Kaiſerpaar reiſte
geſtern abend 10,50 Min , nach Wilhelmshöhe ab .

Helgoland , 16. Aug . In der Nacht vom 14. auf den 15 .
ds . Mts . lief das Torpedoboot „ G 112 “ beim Nachtangriff gegen
das Lintenſchiff „ Kaiſer Friedrich III . “ . Von der Beſatzung wurde
niemand verletzt bis auf den Obermatroſen Julius Stohr aus Stutt⸗
gart , der Quetſchungen erlitt . Er iſt ſeinen Verletzungen heute
Morgen erlegen . Das Torpedoboot wird in Wilhelmshaven
außer Dienſt geſtellt .

* Paris , 16 . Auguſt . Der „Preſſe “ zufolge rief heute
nachmittag bei der Place Pigalli das Enkſtehen eines
unerheblichen Brandes in einem Motorwagen eines Zuges
der Stadtbahn eine Panik hervor . Irgend welchen Unfall
hatte das Ereignis nicht zur Folge .

Paris , 16. Auguſt . In Grenoble wurde heute das
Denkmal Hector Berlioz ' enthüllt . Deutſchland war durch
Felix Weingartner vertreten , der eine goldene Palme mit
ſchwarz⸗weiß⸗roter Schleife und der Widmung : „ Dem unſterblichen
Meiſter “ niederlegte . Stürmiſches Wetter ſtörte die Feter . ( Frkf . Ztg. )

* Neapel , 16 . Auguſt . Die Tätigkeit des Veſuvs
dauert fort . Die La va ergießt ſich über große Strecken nach
Nordoſten und Südweſten auf Ottojao und Pompeßfi zu .

» London , 17 . Auguſt . ( Privat . ) Der König von
England hat an 2 Deutſchedieengliſche Tapfer⸗
keitsmedaille verliehen und zwar an den Unteroffizier
Herbſt und den Gemeinen Dreyer , die bei der Beſatzung des
Somalilandes dienen . Sie hatten mit eigener Lebensgefahr den
engliſchen Kapitän Bruſe dem Feinde entriſſen .

* London , 16 . Auguſt . Im Befinden Lord Salis⸗
burys iſt eine Beſſerung eingetreten , der Kräftezuſtand
iſt merklich gehoben .

* Petersburg , 17 . Juli . Eine Depeſche der „ Nowoje
Wremja “ meldet aus WMladiwoſtock : In einigen Propinzen
Japans iſt die Maisernte mißraten . Japaniſche Firmen
kaufen daher Mehl und Korn in Amerika und im ruſſiſchen
Küſtengebiet . Der Korreſpondent erwartet hiervon eine Ab⸗
nahme des japaniſchen Kriegseifers . Wie wenig
das einfache Volk in Japan an einen Krieg glaubt , beweiſe der
fortdauernde Zuſtrom von Japanern in das Küſtengebiet zwecks
friedlicher Ausübung von Handel und Gewerbe .

Petersburg , 15. Auguſt . Die heutige Nummer der Geſetz⸗
gebung veröffentlicht das Geſetz über die Haftpflicht der
Fabrik⸗ und Bergwerksbeſitzer und der Montan⸗
induſtriellen bei Unfällen ihrer Arbeiter und Angeſtellten ,
ſowie deren Familienmitglieder .

* Athen , 16 . Auguſt . Die Regierung ſetzte nunmehr das
Kontingent der als Steuer von der Ausfuhr zurückzubehal⸗
tenden Korinthen auf 20 Proz . feſt .

* Madrid , 17 . Auguſt . Die Regierung dementiert
energiſch das Gerücht von einer Erkrankung des Kö⸗
nigs und deſſen Ueberſtedelung in ein Sanatorium für
Schwindſüchtige und droht die Verfolgung der Preſſe an , falls
ſie die Lügennachricht verbreite .

* Alicante , 16 . Auguſt . Geſtern früh um 4 Uhr
wurde ein Erdbeben 3 Sekunden hindurch verſpürt . Men⸗
ſchen ſind nicht zu Schaden gekommen .

. Heuſem 17 . Auguſt . ( Privat . ) In Carnſchowite
im Kreiſe Rybnik wurden mehrere Perſonen von einem
tollen Hunde gebiſſen . 3 Perſonen ſind trot raſcher
Hilfe geſtorben .

N. New⸗Pork , 17 . Auguſt . ( Privat . ) Dem Ver⸗
nehmen nach wird der deutſche Marine⸗Attache Korvettenkapitän
Schäfer heute auf Befehl Kaiſer Wilhelms dem Präſidenten
Rooſevelt in Oſterbay ein Exemplar der deutſchen Ma⸗
rinerangliſte überreichen .

New⸗Nork , 16. Auguſt . Der Herausgeber der „ New
Vork World “ , Pulitzer , hat der Columbia⸗Univerſität zwei
Millionen Dollars zur Errichtung einer Journaliſten⸗
ſchule übergeben . Die Schule ſoll mit der Univerſttät ver⸗
bunden werden .

Giſenbahnunglück .
* Chemnitz , 17 . Aug . Geſtern Abend 10 Uhr iſt unweit

der Statton Rothenkirchen der Perſonenzug 3153 bezw . die Lokomotive

und 8 Wagen entgleiſt . 5 Perſonen wurden getötet ,

30 verletzt . Der Materialſchaden iſt bedeutend .

Jolkswirtschaft .
4½ proz , Obligationen der Ruſſiſchen Zellſtofffabrik ,

Maunheim . Auf Antrag des Bankhauſes W. H. Ladenbur & Söhne
ſind Mk . 6 Mill . %½ proz . Obligationen der obigen Geſellſchaft zur
Mannheimer Börſe zugelaſſen worden . Die erſtmalige Notierung findet
im Laufe der nächſten Woche ſtalt .

Vom Zucker⸗Cartell wird aus Berlin , 15 . Aug , telegraphirt :
Da in feiner durch das Inkraft⸗
treten der Brüſſeler Konvention am 81 . Auguſt aufgelöſt wird , be⸗ !

ſchloß die Generalverſammlung derRafftnerien , ein neues Kartell
zu errichten , welches ſich auf die Verkaufs⸗Vereinigung derRaffinerien
beſchränken ſoll . — Aus Braunſchweig , 15. Auguſt wird weiter
telegraphirt : Die heutige Generalverſammlung des Syndikatzs
deutſcher Zucker⸗Raffinerien vertagte die Beſchlußfaſſung,über das Weſterbeſtehen des Kartells auf nächſten Freitag .

Mannheimer Marktbericht vom 17. Auguft . Stroh per Ztr .
M. . 50 bis M. . —, Heu M. 3. — bis M. . —, Kartoffeln M. . —
bis M. . — ver Ztr . , Bohnen per Pfd . . 00 Pfg . , Blumenkohl per
Stück 00 —00 Pfg . , Spinat ver Portion 00 —00 Pfg . , Wirſing ver Stück
6 Pfg . , Rothkohl per Stück 12 —00 Ifg . , Weißkohl p. St . 00 bis
00 Pfg . , Weißkraut per Stück 10 Pfg . , Kohlrabi 3 Knollen 00⸗10 Pfg. ,
Kopfſalat p. Stück —00 Pfg . , Endivienſalat per Stück —00 Pfg. ,
Feldſalatp. Portion 0 Pfg . Sellerie p. Stſick —00 Pfg. , Zwiebeln p.
Pfund . 5 Pfa . , rothe Rüben per Pfund 6⸗00 Pfg . , weiße Rüben
per Portion 0 Pfg . , gelbe Rüben per Pfd . . 00 Pfa . Carrotten per
Büſchel 5 Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Portion 00 —00 Pfg. , Meerrettig per
Stange 00 —20 Pfg . , Gurken per Stück 10 —12 Pfg . , zum Ginmachen per
100 Stück . 00 Mk. , Aepfel per Pfd . 00 —00 Pfg . , Birnen per Pfd .
00 —00 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00 —00 Pfg. , Trauben per Pfd . 00 Pfg .
Pfirſiche per Pfd . 40 —60 Pfg . , Aprikoſen per Pfd . 0 Pfg . , Nüſſe per
25 Stück —⸗00 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 35 Pfg . , Eier per 5 Stück
30 —35 Pfg . , Butter per Pfd . . 10 — . 20 . , Handkäſe 10 Stück 40 Pfg. ,Breſem per Pfd . 50 —60 Pfa . , Hecht per Pfd . 120 . , Barſch per Pfd .
70 —80 Pfg . , Weißfiſche ver Pfd . 50 Pfg . , Laberdan per Pfd . 00 Pfg .
Stockſiſche per Pfd . 00 Pfg . , Haſe per Stück . 00 —0 00 . , Reh per
Kg. . 00 — . 00 . , Hahn ( jg . ) p. Stück — . 00 . , Huhn (jung) per.Stück — . 00 . , Feldhuhn per Stück . 00 — . 00 . , Ente per Stück— . 00 . , Tauben per Paar 1⸗1. 20 . , Gans lebend per Stück

—0 . , geſchlachtet ver Pfd . 00 —00 Pfg . , Aal . 20 —00 Pfg.
Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .

Netw⸗Pork , 15. Aug . Drahtbericht der American Line , Sout⸗
hampton . Der Schnell⸗Dampfer „ St . Paul “ , am 8. Auguſt von
Southampton ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau G un d⸗
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7
direkt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Auguſt .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein ; 12 . J13 . 14 . 15. 18 . 12 . [ Bemerkungen

Jonſtanz 433 730 725
Waldshut 6,14,14,14 8,12 ,62 3,53
Hüningen J2,½82,72 2,7 Abds . 6 Uhr
Kellfkfk zis iennene N. 6 Uhr
Lanterburg 44 . 864,514,49 4,49 Abds . 6 Uhr
Maxan J4,62 4,57 4,55 4,57 4,60 2 Uhr
Germersheim 4,50 4,46 . - P. 12 UNhꝛ
Maunuheim 44,5,184,12 4,10 4,12 4,4 Morg . 7 Uhr
RürDb 1,401,42 ,89 „ 89 . - P. 12 Uhr
Bingen 2,08 3,10 ,09 10 Uhe :
Kaub J42,352,38 2,35 2,84 2,81 2 Uhr
Tobleuz 42 . 442,402,44 10 Uhr
Köln . J22,482,412,412,38 2,34 2luhr
Nuhrort J4911,88 80 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 44,12 4,15 4,09 4,05 4,06 4,09 v . 7 Uhr
Heilbronn . . J0,54 0,47 0,40 0,2 0,47 0,60 V. 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Wy⸗ Paul Harms ,
für Lokales und Provinzielles : J . . : Harl Apfel .

für Feutlleton , Kunſt und Volkswirkſchaft : Georg Chriſtmaun ,
für den Inſeratenteil : Karl Apfel .

Druck und Berlag der Wr . 65. Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. m. b. . : i. . : Julius Scholl .

Beste

Kindernahrung⸗
Vorzügl . Zusatz zur Kuh⸗
milch . Muskel - u. knochen -

bildend . 22mal prämürt ,
— Ueberall zu haben .

8 — 5

Nioderlagen durch Plakate Kenntlich. Engros - Lager : Basser - Hñß
mann & O0. ; Engels & Scheel Nacht . ; Imhoff & Staul . N

Rannn
Reise⸗Abonnements und

Sdlson⸗Abonnements B u

Sur Bequemlichkeit des reiſenden Publikums ſowohl als

derjenigen Seitungsleſer , die in Kurorten und Sommerfriſchen
bleibenden Aufenthalt nehmen , richten wir , wie bisher , für
den Sommer Reiſe⸗Abonnements ein .

Jeder Inhaber eines Reiſe⸗Abonnements gelangt ſo
ſchnell in den Beſitz des „General⸗Anzeigers “, wie es nach
Cage der Eiſenbahn⸗ , Schiffs⸗ und Poſtverbindung des be⸗
treffenden Aufenthaltsortes überhaupt möglich iſt .

Bei KRundreiſen wird die Zeitung nach den vorher anzu⸗

gebenden Orten derart expedirt , daß der Abonnent dieſelbe
„poſtlagernd “ oder unter jeder uns aufgegebenen Adreſſe
vorfindet . Der Abonnementspreis wird — ohne Rückſicht
auf das Land , nach welchem die Exemplare zu ſenden ſind —
auf nur

8s 60 Pfennig per Woche s

(bei täglich einmaliger Franco⸗Zuſendung ) feſtgeſetzt.
Kuswärtige Beſteller werden darauf aufmerkſam gemacht,

daß die Bezahlung am Einfachſten durch Poſtanweiſung oder

Einſendung von deutſchen Briefmarken bewirkt wird .

HBei längerem Aufenthalte an ein und demſelben
Ort iſt das außerordentlich billige Abonnement bei den be⸗

treffenden Poſtanſtalten entſchieden der direkten Streifband⸗
ſendung vorzuziehen .

Verlag des „Seneral - Hnzelgers der

Stadt Illannfieim und Umgebung “
ο ( Ilannheimer Sournal ) o 0
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Mannheim 17 . Auguſt . Veueral⸗Anzeiger .

Bekanutmachung .
Die Verpachtung
der Brückenwage
im Induſtriehafen
betr .

No . 25869 J. Die ſtädtiſche
Brückenwage beim Elektrizi⸗
tätswerke im Induſtriehafen
ſoll auf Aiiteunnite Zeit
mit gegenſeitiger jederzeit zu⸗
läſſiger ¼jährlicher Kündig⸗
ung und mit der Berechtigung
zum Bezug der tarifmäßigen
Waggebühren , alsbald ver⸗

pachlet werden .
Angehote hierauf wollen bis

Samstag , den 22 . d Mts .
vormittags 11 Uhr

auf Zimmer No 12 des
Rathauſes eingereicht werden ,
wofelbſt auch in der Zeit
von vormittags —9 Uhr die
Vertragsbedingungen einge⸗
ſehen werden können .

Mannheim , 14 Auguſt 1903 .
Bürgermeiſteramt :

Rittser .
29500/03 Schieß .

Imangs⸗Yerſteigerung .
Dzenſtag , 16 . Auguſt 1903 ,

nachmittags 22 Uhr ,
werde ich ium Pfandlokale hier ,
2 5, 4, gegen bare Zahlung inm
Bollſtreckungswegeöfſentlich ver⸗
ſteigern : 9157

Eisſchrank , 1 Haarwaſch⸗
apparat , verſchiedenes Möbel ,
eine große Anzahl Beldertafeln
und ſonſt noch Verſchledenes ;
hierauf aun Pfandort mit Zu⸗
ee e im Pfandlokal :

1 Holzſchuppen .
Mannheim , 16. Auguſt 1908.

Fränzle ,
Senichsvolt zteher.

Fekaunt machung.
Am Donnerstag , 20 . Aug .

d. . , abends 6 Uhr , findet
im kathol . Geſellenhaus eine
VBerſammlung der kathol .
Kirchengemel ! devertretung

ſtatt mit ſolgend⸗
Tagesordnung :

1. Eii irledigu⸗ gdes Pfarr⸗
hauſes zur Liebfrauenkirche .

2. Erbauung eines Pfarr⸗
hauſes zuk Oerz,fac Kicche .

Malinheim , 14. Auguſt 1903.
Der talbol. Stiſtungsrat :

eoh Bauer . 14917

F 1 , Ta , 185
In meinem Verſteigerungs⸗

lokal verſteigere ſch in Auftrage
Montag , d. 17 . Auguſt ,

nachmittags 2 Uhr
folgende Gegenſtände gegen
Barzahlung :
4komplettleetten , 1doppelt
eich . Schreibtiſch , 1 Regal ,
langer Tiſch , 1 Nachttiſch
lack, , 1 pol . Nachtiſch mit
Marmor , 1 Kleiderſchrank
Letülr . , 1 rot . D van , 1rot
Sofa , 1 Waſchkommobe . ,
1 Soſa geblümt , 1 Küchen⸗
ſchrauk , 2 Röſte , Z pol . Bet .
ſtellen , 4 Stühle ꝛc. zc.

1 helles , engl . Schlaf⸗
zimmer , drel Roſetten ,
beſteh . 2 Beitſteſten , 2
Nachttiſche , igr . Schvank ,
2teil . , 1 Waſchkommode , 1
Toilette m. Plaiten .

Zum freundlichen Beſuche
ladet böfllehhſt ein 14000

O. Friedmann ,
Auktionator , F 1, Ta, pt.

Verſteigerung .
＋ 6 , 1 T 6 , 1

Iut Auflrag verſteigere ich
Dienſtag , den 18 . 5ds. Mits . ,

nachmittags 2 Uhr
anfangend , Lit . T 6, 1 gegen
Barzahlung ſolgende Gegen⸗
ſtände , als :

Bilder , Spiegel , 1 Regulateur ,
Bettladen mit Roſt u. Matratzen ,
1 polierte Bettlade mit Woll⸗
matratze und Bektung , faſt noch
ganz neu , 1 Waſchkommode 1655Marmot und Spiegelaufſatz ,
Nachttiſchmit Marmor , Slege
Gaeu 1 Chiffonier , 1 elnt .

rank , 1 Kommode , 1 Divan ,
anapee , 1 großes Vorplatz⸗

möbel , 1 Badeofen , Tiſche ,S
und ſonſt verſch .

M. Hilb , Auktlongtor,
38.

Ortskrankenkaſſe
her Dienſthoten Maunheim

Stellenvermittelung

für häusliche Dienſtboten .
Häusliche Dienſtboten , als :

öchinnen , Zinmermädchen
Lindermäbdchen ie, erhalten jeden
Tag unentgeltlich von der Orts⸗
Krankenkaſſe der Dienſtboten

. 8, 11/12 , Stellen verſmittelt .
Bbn den Dienſtherrſchaften

75
als Erſatz für bagre Aus⸗

55 1 Mk. fee ene er⸗
en, 27677

Die Verwaltung :

Kempf .

Damen-Tapfeaschen
MKk. . —. 12576

Patent - Haartroekner

Spezialität :

Haararbeiten
zur Schonung der Haare .

Heh . Seel .

3 und Herren - Friseur

4 24 , u. d, Hoftheater .

Werderſraße oder
Anguſta⸗Aulage 11, 4. Slock ,
ſchönn möblierteg Zimmer 19915zu vermieten . 68

Konsumverein Mannheim .
Donuerstag , den 27 . Anguft , abends 8 Uhr

im Saale der Centralhalle , C 2 , 16

General⸗Verſammlung .
15 Vortrag der Jahresrechnung und des Geſchäftsberichts ſowie Richtigſprechung desſelben .

Tagesorduung :

2. Beſchlußfaſſung über die Verteilung des Reingewinnes .
3. Argänzungswähl für den Auſſichtsrat und Wahl dreier Stellvertreter .
4. Beratung eventuell eingegangener Anträge der Mitglieder .
Anträge an die Generalberſammlung find bis Donnerstag , delt 20 . Auguſt an deit

( § 18, Abf.

eee des Aufſichtsrates Herrn Gg . Ad . Barth , Rheinhäuſerſtraße 55
Als Legitimation dient nur das Mi tgltedsbuch , welches am Eingang des Saales vorzuzeigen

iſt und ohne welches Niemand Zutritt hat .
Um allſeitiges und pünktliches Erſcheinen der Mitglieder wird gebeten .

Der Aufsichtsrat :

Gg . Ad . Wurth .

Ucsse Utemat Hennenau Baden.
am 23. , 28. , 27. , 29. U. 30. August 1903.

Beginn der Rennen jeweils 2½ Uhr Nachmittags .

Jeden Tag 6 Rennen .

Gegamtbetrag der zur Lertellung gelangenden deld - Preise da . 420,000 Mark .

Direkte Eisenbahn - Verbindung nach dem

Rennplatz Iffezheim .

( Siehe Badisehes Kursbuch . )

Fahrpreis - Ermässigung

a falTanlegen l Aen Haulschen sselbahn. Uuun

8 des Statuts ) .

Hadef

14907

Nachfolger .
N 2 , 7. Kunſtſtraße .

991895

Einziges Specialgeſchäft mit

Drogen⸗ u. Chenik . ⸗Handlung .
Die Monatsſchrift „Photo⸗

graphiſche Winke “ erhält meine

geehrte Kundſchaft Wae

dunfi Felerbeht
Die Mannſchaften

der vier Compag⸗
nien werden hier⸗
mit aufgefordert ,
ſich behufs Ab⸗

haltung einer Probe g⸗
„ am

Moutag , den 17 . Auguſt ,
abends 6 Uhr

an ihreu Spritzenhäuſern
pünkklich und vollzählig ein⸗

zufinden. 20500½08
Das Commando .

BSggsssggdgg
Flatt Jeder besonderen Auzelge.

Julle Waeltner
Otto Rist 8

22

Aeflenkapital M.

P2, 12
an den Planken

Dresdner Bank .
figservofonds M. 34,000,000 . —.90,000,000 . —;

1
Dresden — Berlin — London .

Filialen in Hamburg — Altona — Bremen — Hannover

Fürth — Detmold — Bückeburg — Lübeck — Chemnitz —

und Zwickau .

MannbheimF

2

* F

Alleinige Fabrikanten Hewel & Veithen in Köln ,
— Kaiserl . Königl. Hoflieferanten .

Contor : Luisenring 27 .

Ur. Metl. Lühmanns
Nährsalz - Hafer - Kakad .

Bestes , bekömmlichstes Frühstückl

Besonders für Kinder !

Durch D

des gesamten Tuchlagers
von Karl Köhler , Stuftgant , offeriere :

5
Hochfeine, atsene Engl. Herrenstoffe
n Anzügen , Hosen , Winter - u . Sommer - Ucherzleher geeignet , ferner

Fantasie - Westen in weiss U. farbig.
Loden - und Futterstoffe

zu enorm billigen Preisen .

1. 0 Weiss.

F2 . 12

22

Ur.

H .

Haas

sche

Buehdruekerei,erter
5

8 25

8 2

— en 2
N

8 25

2
w

S

in prima Qualität trei vors Haus .

August Reichert .
Fernsprecher : 856 .

— Nürnberg

ff . Marken

E

6 ,

2 .

I . 10

14981

E1 , 10

Johnzahlungsbücher für Winderzährige

Hauszinsbücher

Dr. H. Haas ' sche Buchdruckerei .
empfiehlt

Verlobte

nee 9 5 6

f0ldinen

n

Pfalzer Wein
per Liter von 30 Pfg . an

lt 7666
W. Schlick , Frankenthal ( Pfalz ) .

eenHee
ffaromatiſcher , in groß. Auswahl

Ohinesfscher Thee ,

Vacao , OChocolade
in div. Preislagen .

1847b 17
8

4 —81 4.2 8 22 8 442 8
„

Uuh 2 rmfelcel ,

Aiw. Lidueure ,
reichhaltiges Lager zu den bil

ligſten Prelſen , empftehlt

Jean Reinardt ,
81½7 . Breiteſtr . 8 1, 7.

HassEANS TENN elEABN
Annongen — Expedition

E248 E2 16 .

15
2 08. 2

An geſchüftsk. Damen !
Wer übernimmt fü

Maunheim den Allein⸗ 1
bverkauf von 8Gorſets

allererſter Qual . ; ev. richtet

Fabrik einer kundigen
alnne ein Spezialgeſchäft

ein . Offerten unſer 6. 5010
an Haa euſteinck Vogler

. . Stutlgant . 14943

Heidelbergerstr . 0O 6, 5

Kesel & Maier
Colffsurs und Parfumeurs .

Reiche Auswahl aller

Spoelalitäten der

Parfumerie - Branche .

Tolletts⸗Gegenstände
neuesten Geschmacks .

Telefon 1865. 40 %

Leepenlck-Berlin
Voenentswal . Ptospekegtatls
Dontraf - Stellsnanzeiger

5 ktürdie Frausnselt.
Hestetlungenbei lsdem Postamt.
Viercotiäart. H. 183. monktl. 50Pf,

1 1855und bedeutenddlger 4Wiedte Benutzung jeder

Stellenvermiktlung
Nenanssrai in der -Deut⸗
bohen Frauen-zeſtung“ für

Alte. Welehegtellg vergeben
er Stellung suched 4ſ

Stütze, Jesellschsſterin ,
Kindergärtnerin , Wiri⸗
schafterig , Frduleinvsv .

Pre Zelle 20 P.
aAbonnenten nur 10 . .

Lager⸗ und

Arbeits⸗Platz
von cirea 1000 qm .

Flächeninhalt in der

Klittelſtraße Ar. 136 zu

jederzeitigem Gebrauch
zu vermieten . 0006

Näh . bei Mattheis ,
Mittelſtraße Ar. 136 .

5. Seite .

SSur
für Angestellte des Handelsstandes .

Von Jahr zu Jahr ſteigt die Anzahl der Geſchäftsinhaber , die
ihrem Pebſonal jährlich einen Sommerurlaub gewähren . Un⸗
zveſfelhaft kommt eine ſolche ſommerliche Esboling der Ange⸗
ſtellten nicht nur dieſen ſelbſt , ſondern auch dem pal weſentlich
zugute . An Körper und Gein geſtärkt und erfriſcht kehren die
Angeſtellten an die Arbeit zurſck und widmen ſich ihr mit neuer
Kraft , größerer Freudigkeit und wärmerem Intereſſe .

5 richten daher an alle Prinz ipale das höfl . Grſu⸗
chen , ihren Angeſtellten uach Möglichteit Sommerurlaub
zu bewilligen .

Um auch zu billigem Preis einen ge eigneten

ban er ſen, Hal en wir eine Auskunfkeſtelle etllch
zefindet ſich: Mann Weltzs , M 7. , Aber ?

und iſt in den Monaten Junt bis Oktober jeweils Donnerſtags ,
Abends von 7 bis 9 Uhr, ſowie Sountags , Vormittags von 11
bis 12 Uhr, geöffnet .

Mannheint ,

Aidtöigshafen aſcſch im Juni 1903.

Vereinigung zur Erwirkung von Sommerurlaub und
Beschaffung billigen Landaufenthalts für Angestellte

des Handelsstandes .

Kaufmännischer Ferein Manuheim .
Kaufmünnischer Verein weihl . Augestellter Mannheim .
Verband Deutscher Handlungsgehilfen Leipzig , Kreis⸗

verein Mannheim .
Verein für Handlungs - Commis von 1838 , ( Kaufmünni⸗
scher Verein ) zu Hamburg . Bezirke Mannheim und

Ludwigshafen aRh .
Verein für katholische Kaufleute und Beamte „ Colum -

bus “ “ Mannheim .
Deutscher Gruben - und Fabrik - Beamten - Verband

und Ludwigshafen a 2585

14166

SVören Hie nich
auf das Gerede und Geſchrei einer neidiſchen Con⸗

kurrenz noch deren Treiber (offene u. geheime Agenten )
ſondern überzeugen Sie ſich ſelbſt von der

Gediegenheit und Preiswürdigkeit
meiner Betten und Möbel , für dieſe zeugt ein großer
Stamm treuer Kunden , die klug genug ſind , ſich nicht
irre machen zu laſſen . 11238

Keller
3 , 10 und 11 ,

wiſchen Marktplatz undd allgem . Krantenhaus.
80

Direet ab Fabrik
offeriren wir gegen Baarzahlung unsere

— —

„ Drais -
in prima Qualität und Ausführung unter Marantie
zu folgenden enorm billigen Freisen ! 12027

slegantes Herrenrae . M. 109 .

üb Laenrrgs

Luxus - Tourenrad 3
Rochfeines Rag Modell 1903

mit Doppelglockenlager „ 145 . —
Sümmtliche Räder mit Primmad dummireifen ?

Mehrpreis für Freilauf - u. Rüoktrittbremse M. 20 . —

Draiswerke G. m. b. H. 25

Wannbeim -Maldhat. Telefon No. 092

Fertige Thüren
mit Futter und Bekleidungen in allen Größen .

Anfertigen aller Art Schreinerarbeiten
zu den billigſten Preſſen . 24746

Liefern von Rollladen und Jalonſien .

ulius örber
„ 5 .

Kopfwaſchen für Damen
iſt immer von größter Wichtigkelt bei fachgemäßer
5 BVehandlung des Hagres ,
daſſelbe wird dadurch nicht nur von Schmutz , Staub und
den läſtigen Kopffchuppen gründlich gereinigt , ſondern es
werden auch die beelts abgeſtorbenen und bvernachläſſigten

ö zu neuem Wachsthum angeregt , durch ſorgfältiges
A An elden der geſpalteilen Haarſpitzen . Mein ſepgrater
Daſſten⸗Feiſir⸗Salon iſt mit den axlerklaunt heſten Apparaten

zum Kopſwaſchen ausgeſattet , das Trocknen der Haare ge⸗
ſchieht mit den neueſten elektriſchen

Warm⸗Luft⸗Haartrocken⸗Apparaten .
Elkältungen ſind ausgeſchloſſen , da die Haare auf bie

angenehmſte und geſülndeſte Welſe vollſtäudig getrocknet
werden . 18964b

Kalte und warme Bäver zu jeder Tageszeit ,

D3 , 8 ,

Hch. Urbach , be

Zahn - Atelier
H 6, 10 von Ph . Klamp

Speclalſtät : Künstliche Zähne und Gspissg .

H 6, 10
140ü8

EI jedef desonbgren Anzeige.
Gott dem All mächtiigen bat es gefallen , unſere gute

Mutter , Großmutter , Schweſter , Tante und Schwägekin ,

Iu Magdalene SchnellerBue.
geb. Schnäbel

heute Nacht ½3 Uhr in ein beſſeres Jenſeiks abzurufen ,
wovon wir Verwandte und Freunde in Kenninis ſetzen

Bie krauernden Hinterbliebenen .
Maunheim , Ciſteinatt ( Amerika ) , 14990

Die Beerdigung findet Wontag Nachmittag ½4 75
885 0 von der e aus ſtatt .



6 . Seite ! Weneral⸗Anzetger .

Rosengarten
MANNHEINMI .

Hontag , 17 . August
Dienstag , 18 . 99
MHittwoch , 19 . „ ( Straussabend )
Donnerstag , 20 . ,
Freitag . 21 . 75
Samstag , 22 . „ ( Operettenabend )

jeweils abends — 11 Uhr

Garten - Konzert ,
Asgeführt von der Kapelle Petermann .

Direktion : Kapellmeiſter L. Becker .

Eintrittskarten zum Preiſe von 20 Pfg . ſind an den
Garteneingängen in der Roſengarten⸗ und Prinz Wilhelunſtraße
abends von 7½ Uhr ab zu erhalten .

Das Einlaßgeld von 10 Pfennig gelangt (bei allen Garten⸗
konzerten ) nicht zur Erhebung .

Konzertprogramme werden zum Preiſe von 5 Pfg .
ausgegeben . 29500/ %02

Die Konzerte finden nur bei günſtiger Witterung ſtatt .

Ap 0 11 0 FPn 8 Ater ( Angenehmer, fühler
Aufenthalt ) .

Montag , den 17. Auguſt 19038 , abends 3½ uhr :
II . Gaſtſpiel des Cgarakterkomfker Herrn Edmund Mah aus Berlin .

7 1 Luſtſpiel in 3 Acten von„Der Hlerr im Hause. Udo Ottersleben . 14915
Dienstag : III . Gaſtſpiel des Sharakterkomikers Edmund May,.

Mannheimer Liedertafel.
Samstag , den 22 . Augnst 1903 , abends 8 Uhr :

Familien⸗Abend
im reſervierten Gartenteil des Ballhauſes ,

wozu wir unſere verehrl . Mitglieder nebſt Familien⸗
angehörigen freundl . einladen . 29507½/2

Der Vorstand .

Zlungs Hachrichten
in Original⸗Ausschnitten

Aber jedes Gebiet , für Schriftsteller , delehrte ,
Künstler , Verleger v. Fachzeitschriften , Gross -
industrielle , Staatsmänner usw. , Iiefert zu mässi -
gen Abonnementspreisen sofort nach Erscheinen

Adolf Schustermann, Lettungs-Nachpicht-Zuread
Berlin . , Blumenstrasse 80/81 .

U Liest die meisten u. bedeutendsten Zeitungen 7
Sss und Zeſtschriften der Welt . SS & 4

KReferenzen zu Diensten . — Prospekte u. Zeitungslisten 1
gratis und franko .

Die Abonnenken

„General - Anzeiger “
können während der üblichen Bureauſtunden
am unſerm Zeitungsſchalter ( E 6, 2 ) koſten⸗
frei von folgenden Adreßbüchern Einſicht
nehmen :

Berlin . Konstanz .

Basel . Ludwigshafen a . Rh .
Breslau . Mainz .
Chemnitz . München .

Coblenz . Nürnberg .
Darmstadt . Rheingau ( 38 Ort -

Düsseldorf . schaften ) .
Essen . Stettin .

Frankfurt a . M. Strassburg .
Freiburg i . B . Stuttgart .
Halle a . S. Telephon - Adressbuch
Hamburg - Altona . f . d . Deutsche Reich ,

Heidelberg . Wiesbaden .

Heilbronn . Worms .

Karlsruhe . Würzburg .
Köln .

Kaufm . Handels - u . Gewerbe - Adressbuch

für das deutsche Reich .

Verlag des General⸗Anzeigers
der Stadt Maunheim und Amgebung

( Mannheimer Journal ) . 11325

ſeder Art mit Schreibmaſchine ,
fertigt billigſt .

Arbeiten
ſowie Vervielfältigungen

1296
A . Neuser , Meßplatz 3 .

a. Ruhrkohlen ,
Kolis u . Brennholz

liefern in allen Sorten zu billigſten
Tagespreiſen . 14979

Gebr . Kappes , U , 20.

Telephon 852 .

Pliſſé⸗Brennerei .
Tatterſallſtraße 24 . 0

Deutſche

aeee , GeneralfechtſchuleNyr un Jahr

Verbaund Maunheim .
2

Cigarrenſpitzen , zerbrochene
Cigarren , Cigarren⸗Bänder ,
Stauiol , Flaſchen⸗Kapfeln ,
Korke , Briefmarken u. Glüh⸗
körperaſche ſind erwünſchte Sam⸗
melgegenſtände für das Reichs⸗

hrſpruch „Viele Wenig
geben ein “

möge ſich auch hier
bethätigen und möchten Alle , die

ein Herz und Gemüth für Wohl⸗
thun haben , ſich die kleine Mühe
nicht verdrießen laſſen , die bezeich⸗

neten Gegenſtände wie bisher für
uns geneigteſt ſammeln und uns

laſſen wollen .
lichem üke nehmen

dieſe Gegenſtände entgegen oder
veraulaſſen die Abholung : J .

Katzenmaier , U 5, 14, 1. Vorſ . ,
Friedr . Kunert , Luiſenring 61,
2. Vorſ . , Karl Wüllenbücher ,
D l, 11, Verbandsrechner , Emil
Iſtand , R 4, 9, Verbandsſecretär ,

zu

Jean Helffeuſtein , F 2, 16,
U , 22, Emil Prüfer , K 2, 22, Ferd . Steinhardt , P 2, 3a,
Franz Kaufmann , 8 1, 17, 7, 264a, Georg
Michel , J 3, 7, Ehr . Link , Rheinauſtraße 22, Polizeikommiſſar
Meimling , Roſeugartenſtraße 21, Vorſtände und Frau Karl
Arnold Wwe . , H 4, 27, Materialverwalterin . Für die Neckar⸗
vorſtadt befindet ſich die Sammelſtelle bei Herrn Sölch , Mitglied
des Koloſſeumtheaters , Waldhofſtraße 1. 29508/4

Tatz -
Saalbau .

Den geehrten Damen und Herren zur gefl .
Kenntnisnahme , dass meine

Winter - RBurse
Donnerstag , 3 . September in obigem Saale be -

ginnen und bitte höfl . um baldgefl . Anmeldung .
74900 Hochachtend

J . Schröder , Luisenring 38 .
NIB . Müssige Preise .

Habe die Wirtſchaft

Zum faulen Pelz -
4 . Querstr . l7 4 . Querstr . I7 .

übernommen .

Vollständige 5

2Complair⸗Einrichtungenz
1 doutschen und amerikanischen Systems , 15

neu und gebraucht , stets vorräthig . 26457
5

2 Grösste Auswahl . Fortheilhafteste Bezugs - &
*D quelle am Platze . —

— 0

2 Möbelhaus Daniel Aberle 2
Laden G 3, 19. Magazine G 5, 6. Telephon 2216 .

Geeeeseeeeeess

Billige Kohlen
Bis auf weiteres liefere ich aus fortwährend ausladenden

Schiffen ab meinem Hafen⸗Platz im Induſtriehafen :

Ia . Ruhr⸗Fettſchrot , ſehr ſtückreich, a Mk . . 78

Ia . Ruhr⸗Nuß III à „ . 93

Ia . Ruhr⸗Nuß I oder II à „ . 98

pro Zentner franko vors Haus in beſter Qualität bei Abnahme
von mindeſteus 10 Zentuer gegen bar . Kleinere Partien werden
von meinen Stadtlagern

Schwetzingerstrasse 154 ,
Augartenstrasse 62 ,
Eichelsheimerstrasse 37

gegen mäßige Preiserhöhung geliefert . 14801

Friedr . Dietz , Kahlen- und Holzhandlung .
heinhäuserstrasse 20 .

Rheinische Braunkohlen - Brikels
Man achte genau

auf die Marke , da
dieſe Brikets im

Feuer länger halten ,
als andere , nicht
rheiniſcher Prove⸗
nienz .

Sparsames , geruchloses , bequemes und rein -
Iiches Brennmaterial für Oefen jeder Art .
Infolge billiger Schiffsfracht ſind wir in der Lage , zuden nachſte⸗

henden aüßergewöhnlich billigen Preiſen ( ſowohl große Brikets ,ea. 500
Granim , wie auch kleine , ca. 830 Gramm wiegend ) frei Haus zu liefern

bei mindeſtens 20 Ztr . àaMf . —. 90 per Ztr .
„ kleineren Mengen à Mt . . — 8 5

MannheimBraunkohlen -Briket -Agentur u. Mioderlage
Verbindungskanal linkes ufer Nr . 10. Kontor : L 15 , 18 .

Teingebildeter Kaufmann ſucht
ein oder zwei hübſch und bequem möblierte Zimmer mit
ganzer Penſion zum 1. Oktober gegen feſten Betrag oder
gegen entſprechende Beteiligung an den Haushaltungs⸗
koſten . Ausführliche Angebote unter No . 1308 an den
Verlag des General⸗Anzeiger . 18080

Mannheim , 17 . Auguſt .

Anterricht .

8
E2 , l, eine Treppe . -

Auszeiohnungen:
Paris 1900 .

2 gold . Medaillen
2 silb . Medaillen

Zürich 1902 :
Eine gold . Medaille

„ Lille 1202 :
ine gold - Medaille

Unterricht in modernen
FSprachen , für Erwach -

d berühmten ,
Ifach prämiirten Ber -

litz - Methode . Von ber -
vorragend . Pädagogen

ete. empfohlen . Nur
Lsghrer derbetr . Nation .

Probestunden und Pro -
pekte gratis — Tages -

und Abendkurse . 2
Aufnahme jederzeit .

213 Zweigschulen

2 —

E 5 , 1 Sprachschule E 5 , 1
lehrt gründlich fremdsprachliche
Conversation , Grammatik,Litteratur

und Handelscorrespondenz . 12710
Klassen - u. Einzelunterricht von
Uhr morgens bis 10 Uhr abends .

adene Aunsländer erteilt
franzöſiſchen oder italien .

Unterricht , event . auch gegen
Abendeſſen . Beſte Referenzen .
Off. u. Nr . 1714b a. d. Exp. d. Bl.

2
Lehrerin ,

welche i. Franz . eventl . Engl . u.
Muſik Unterricht erteilt , gegen
eutſprech , freie Wohnung , zwei
Zimmer und Küche geſucht .

Näh Rheinhäuſerſtr . 35, 2. St

FfAMZYSIsi Susen
SPAMSCH

L . Jouve u. A. Dupuy ,
Professeurs diplömés . Mhm. , 0 5,1
u. Ludwigshfn . , Ludwigstr . 59.

1117b

Englisch .
Gründlichen Unterricht in

allen Fächern ertheilt W. Mackay
(Englid . ) , 8 1. 2, Breiteſtr . 5548 B

Handels- Cürse
en Vinc . Stock

Mannheim , F 1, 3 .
Alle Arten Buchführung ,

Woechsel - . Efrektenkunde ,
Kaufm . Rechnen , stenogr . ,
HKorrespon, , Kontorpraxis
Schönschr . , Rundschrift ,
Maschinenschr . ete . 2259

I . Insiitut am Platze .
Unübertr . Unterrichtsert .
Vontitl. Persünlichkeiten
uuſs Wärmste empfohlen .
Unentgeltliohe Stellenvermittlung
Prospecte gratia u. franco .
Für Damen separate Räume .

e 9 5

Seehrittl . Arbeſten ;
Wierden billig , schnell u. dis -
eret auf d.Wemington -
Schreibmaschine

angefertigt . 8883
aLoaowskI & Co .

Mannheim

1 Hund gance ande⸗intſcher ) auf den
Namen „ Nego “ hörend . Abzug .
gegen Belohnung 1853b
Augartenſtraße 41, 4. Stock .
Vor Ankauf wird gewarnt .

eiche Heirat vermittelt unter
ſtrengſter Diskretion . Ehren⸗

ſache. Ernſtgemeinte Offerten
unt . 1304b a. d. Exped . ds . Bl.

Bureau-Räumlichkeiten,
3 große , helle Zimmer mit Balkon

in denkbar beſter Lage 14897

I , 3 , Breiteſtraße ,
1. Etage , direkter ſeparater Aufgang ,
beſonders für Rechtsanwalt od . Arzt
geeignet , billig zu vermieten .

Näh . Chokoladengeſchäft daſelbſt .

Knabe , 5 Jahre alt , geſund ,
an Kindesſtatt abzugeben für
hier oder guswärts , auch für
kleine Vergütung . 1775b

Lutherſtraße 7, 2. Stock .

Velche Anſtalt der Pripat
übernimmt eine ſtändige Fabri⸗
kation von 9114

Duten u . Beutel
gegen hohen Verdienſt . Off. unt
N . 9114 au die Exped d. Blls .

Kegel und Kugel
in großer Auswahl .

Dreherei J . Beedgen
F 5, 19. 505% F 5. 19 .

HKitten
Glas , Porzellan ꝛc. ꝛc.
wird beſtens beſorgt . 6486

E I , 15 , Schirmladen .

Gesucht

gute Hänſer mit Wirtſchaft
gegen Zauplätze einzutauſchen .
Off . erb. unt . Nr. 9164 a. d. Exy

Wer giebt ſch ellſtenseingehende0 zuverläſſige Auskunft in

Militäi⸗Angelegenheit ?
Sofort . Offerte unt . Nr. 1844b

an die Exped . ds. Bl .

Hypotheken
Privatſchätzung 60 % von 4 %
an vermittelt billigſt . 12368

Heinrich Mirsch ,
Beethovenſtraße 8.

Ich ſuche ll . Stelle
Mk . 15 evtl . ek . 25,000
aufzunehmen . Pünktliche Zins⸗
zahlung . Off. unter S. d. an
Rudolf Mosse , Hier . 11694/2

dezikaufschillinge
— Zieler —, Nachhypotheken ,
EErbſchaſtsforderungen N
werden von Kapitaliſten ange⸗
kauft . Man wolle ſich wenden an
W. Urnau , Offenburg ,

Wilhelmſtraße 10 .
Zu treffen in Mannheim

Hotel National , Montag , den
10. Aug. , 10 —12 Uhr Vorm . 17460

Mark 800 —1000
von einem tücht . Geſchäftsmann
gegen hohe Zinſen und bfacher
Sicherheit ſofort geſucht . Rück⸗
zahlung nach Uebereinkunft .

Offerten unter E. E. 1790b an
die Exped . dieſes Blattes .

elche Dame leiht JemandWas 30 Mlk . bier
fremd . Offerten unter K. 30
hauptpoſtlagernd . 1754

Darlehne bis 100 M. zu 6 % gebe
jchsich Leuten als Selbstgeb 187b

Robert Fricke , Hamburg 5.

Geld! Geld!
Uebernehme ſämtliche Möbel u.
Nachläſſe ꝛc. zur Verſteigerung
und gewähre hierauf Vorſchuß .

C. Friedmaun ,
Auktionator , F 1, Ta.

Ank - Credit
nicht unter Mk. 5000 ver⸗
mittelt an ſolide Geſchäfts⸗
u. Kaufl . unter günſtigen Be⸗
dingungen . Näh . unk. W . Z.
an Rubolf Moſſe hier . 14818

14982

15 e Bezerks⸗
Gefunden amt deponirt :

ein Ehering . 18400

Hund (Rehpinſcher ) . Abzu⸗
holen gegen Einrückungsgebühr
L 2, 3 4. St . 1824b

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Herzmann ,
20046 E 2 , 12 .

Ein gebrauchter , eiferner

Bücherſchrank
( Geldſchrank ) zu kaufen geſucht .
Offerten mit Größenangabe unt .
F. C. U. 800 an Rudolf Moſſe ,
Fraukfurt a. M. 14914

Ein Kanarienvogel
( guter Schläger ) zu kaufen
geſucht. 9172

O2 , 23 , 2 Treppen .
5

Fa brik - Ferrain
Mannbheim - Rheinau .

Ca. 3 bis 5000 qm Induſtrie⸗
Gelände mit doppeltem Gleis⸗
anſchluß , ganz oder getheilt , zu
verkaufen oder zu vermieten . —
Elektr. Licht u. Kraft ſowie Dampf⸗
betctieb vorhanden und kann mit⸗
vermietet werden . Anfrag . unt .
Nr. 8898 an die Exped . ds. Bl .

Villa
mit gr. Vor⸗, Zier⸗ u. Gemüſe⸗
garten nebſt ſchönem Bauplatz
in Feudenheim , in der Nähe der
Halteſtelle unter günſtigen Be⸗
dingungen billig zu verkaufen .

Näheres durch A. Karch z
Adlex , Feudenheim . 1228b

Gebr . Möbel
in gut hergerichtetem Zuſtande
zu verkaufen . 7028
＋L 4, 30 . Laden . I 4, 30 .

Ausverkauf 3
d. ganz. Möbellag weg Räumung ,
zujed. annehmb .Preis. Vollſt . Bett ,
Zim. e , Küchen⸗ u. Ladeneinricht . ,
Vertikow , Bücher⸗ u. Spiegelſchr .
Haarmatratze 48M. J2 ,7, Laden.

Schwechten⸗Pianind bill .
verkgufen . Hofmann , Kaufhaus ,
NI,8 , vis - - vis d. Reichsbank . —52

Kassengewölbe⸗
Tür

einbruchſicher u, feuerfeſt , 2,00 m
hoch, 1,00 im breit , billigſt zu ver⸗
kaufen . Näheres Bauſtelle , P 1,8 ,
(früheres Geſchäſtshausder Firmg
Sauerbeck & Diffens ) . 9118
N 7 unferes hieſWeſen Aufgahe Sesate
A. falgendes zu verkaufen :

1 vollſtänd . Bierpreſſſon ,
1 Waſſerdruckapparat ( nei ) ,
1 Wiener Caffee⸗Maſchtne
Ginn ) , 1 vernickelt . Recheau ,
Weinfäſſer ( 100 ) , Flaſchen ꝛe.
billigſt im 9126

Goldnen Stern , 8 2, l4.

2
Fol

p. Pid .8 Pf. 1898b
Gelee⸗Acpfel 18. Olterſtraße 83,

Weg. Untz . Bettzeng , verſchied⸗
Möbel geg. Bar . O 3, 15, p. 1818b

2 Bettladen mit Roſt und
Matratzen ,2 Spiegelſchräuke ,
verſchiedene Vertikow , 2

Nachttiſche mit Marmor ,
Ausziehtiſche , 1 Divau , di⸗
verſe Küchenmöbel u. ſonſt
verſchiedenes billig zu verk .

9139 Kirchenstr . S.
Tafelklavier ( Lipp ) paſſend für

Vareine , Pianinos und Harmo⸗
niums bill . zu verk. Hofmann ,
N 1, 8, vis - - vis d. Reichsbank . 166

181

Wir ſuchen einen tüchtigen

jungen Kaufmaun
als Correſpondenten für unſere
Verkaufsabteilung und ſehen
Offerten mit Angabe der Gehalts⸗
anſprüche und der Zeit des Ein⸗
tritts entgegen . 9160

Aßmann & Stockder ,
G. m. b. . , Caunſtatt ,

1. Württ . Locomobilſabrik .

Großze leiſtungsfähig. Männer⸗
Geſangverein am hieſigen Platze
ſucht nur erſte Kraft als

Hirigenten.
Gefl . Offert . u. K. O. Nr . 14875

andie Erpedition ds. Bl . erbet ,

Ein tüchtiger ſelbſtändiger

Monteur ,
der auf Dampfmaſchinen gear⸗
beitet hat , geſucht . 9163
Maschinenbau - Anstalt

Altenessen .

Geſucht
zunger Mann

mit hübſcher Handſchrift und
ſtenographiekundig . 5
Offert . mit Zeugnisabſchriſten

und Angabe des Gehaltes unt ,
Nr . 9117 an die Exp. dſs . Blts .

U. techn Perſonal aller
Kaufm. Art , ſowie Kaſſierer ,
Verwalter , Auſſeher zꝛe. benutzen
am vorteilh .die Stellenverm . 7

Bur. - Verb. Neform, ft J, l6.
Ein tüchtiger ſelbſtändigeß

Maler
für beſſere Möbel geſucht .

Dauernde gute Stellung .
Näheres im Verlag . 9098

Ein durchaus tücht . , nüchterner

Dampfkrahnenführer
wird zum ſofortigen Eintritt bei
daueruder Stellung geſucht .

Offerten unt . M. W. Nr. 12483
an die Exped . d. Bl .

Tücht. Hobler
für vierſeitige Maſchine per
ſofort geſucht , 9016

Ad . Meſſerſchmitt ,
Mannheim , Induſtriehafen .

Sieeene Kohlengroßhand⸗
lung ſucht zum Eintritt per

1. Oktober d. J . für Expeditlon
und Korreſpondenz eine tücht, ,
jüngere Kraft ,

welche
an durch⸗

aus ſelbſtändiges Arbeiten ge⸗
wohunt und mit dem ſüddeutſchen
Geſchäft vertraut iſt .

Offerten unter Ni 9149 an
die Exped . d. Bl .

Jür ein Wäſche⸗ u . Aus⸗
7 ſteuergeſchäft wird eine
tüchtige VNerküuferin zum
Eintritt per 1. Oktober ge⸗
ſucht . Nur ſolche wollen ſich
melden , welche mit der
Branche gut vertraut ſind

Offerten mit Photographie ,
Zeugniſſen und Gehaltsan⸗
ſprüchen unter Chiffre⸗Nr .
8914 an die Exped . d. Blts .

Tüchtige , gewandte

dssiererin ,
chriſtl . Couf. , von lebh. feinen
Manufaktur⸗ u. Modewaren⸗
Geſchäft per bald geſucht⸗
Feinſte Zeugniſſe über gleiche
Stellungen unbedingterforderlich⸗

Ausführliche Offerten unter
Df. O. 3769 an Rudolf Moſſe ,
Düſſeldorf . 149953

Modes .
Gute branchekundige Ver⸗

läuferin ver 1. Oktober geſucht .
Schriftl . Off. mit Gehaltsaufpr .
au J. Tauber , Pfälzer Hof. 710

Ein brab. Mädchen für fleinen
Haushalt

ſof. geſ. Näh . T 6, 8, 2. St . 1720

—BA.
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Mannheim , 17 . Auguſt .

Frfahrenes Mädchen
der alle Arbeit Kinderlieb ſofort

cht. 9122
kau Stadtbanrat Perrey

Hebelstr . 3 .

in füugeresſeres Miöchenſofort geſucht .
M 2, 18, Daden

Aachliges ſteißiges Mäöchen
, e

Gut erfahrene

Kinderfrau
od. ält . zuverl . Mädchen
zu einem kleinen Kinde

eſucht . 9108

Näh . in der

11585f aamfdchen z.

94 %6 1743b

Näh Viktoriaſtr . 18/15 , 1 Tr .

iüp . fleißiges Mädchen
in inderloſen ruhigen Haushalt
per 1. September Helucht . 1837b

Meldungen N 2, 8, Laden rechts .
Ei ordentl . Dienſtmädchen

ſofort geſucht 1842b
7. 35 , 3. Stock rechts .

In ein gutes Haus auf dem
Lande in Württemberg wird ein
zuvesläſſiges das
perfeet 1 8 kann , pr. 1. Okt.

eun hohen Lohn geſucht —

bt. mit Angabe d. Lebenslaufs
. Beilage von Zeuguisabſchrift .

Nr. 9161 a. d. Exped . ds. Bl.

JZuſiges anſtänd . Mädchen
gallber zu einem Kinde geſucht .

Tatterſallſtr . 37, 4 St . 16480
7 —

aus g
geſucht .Lebeing 8506

Poerkodtbrel Tauth .
Wir ſuchen zum baldigen Ein⸗
it einen Lehrling mit guten

ilkenntniſſen unter günſtigen
ingungen u. erbitten Offerten

an Ferd . Eberſtadt & Cie, ,
Nachfolger. 1788b

Laden mit Woh.H4 , 5 nung für jedes
Geſchäft geeignet per 1. Oktober
zu vermieten . 9071

UI. 50, Breitestr.
großer Laden per 1. Okt . d.

IZimmer und Kiche0 8, 6 für 14 Mk. zu ver⸗
mieten . 9155

D4. II1 2
Zim, ſof. z. v. ſaoß
2.

SSl, , Levt . 5 Jinm.
5
5. 1* m. Balkon, Gaͤrd. ,

Küche u. Zub . bis 1. Okt. 3. v.
Näheres im Laden . 1846b

105 imer und Küche ,N6 95 7055 „hoch , m. Gas⸗
leitung , ſehr 5ifl . zu verm . 1888b

zu vermiethen . 7975

2. Stock , von —12 Uhr Vorm .

geteilt , mit Wohnung , auf 1.
September zu vermieten . vooz

Küche zu verm . 1255

＋ 6 Laden mit Wohnung
2

2 ( nächſt Friedrichs⸗16 , 1 ſch . Laden

1. Auguſt zu verm . 6914
Näheres Bureau parterre .

2 , ſof. z. verm .
Näheres bei E. Kaufmaun

H 1, 14 part .

Lagerräume mit Keller , für
Buteau , Spezerei en gros Ci⸗

Eliſabethſtr . 5, Architektbureau .
ſofort zu vermethen .

Mahgerki gben aueee 2

Nadenin güler Heſchäftslage
mit Wohnung zu verm . 9168

Näheres K 1, 5a , Kanzlei ,

3. Stock , ganz oder

Laden m. Zimmer undR6 , 1

zu vermiethen . 771a

nebſt Parterre : Wohlung, per

in der Kunſtſtr .Großet Laden 0

8779
Moderner Laden ,

1 Manuffactur . 8940

Näheres im 2. Stock . 98590

Näh. H. F 55
—

—

1 Treppe hoch, 18 Geſchäfts⸗
räume oder Bureau vorzüg⸗
lich geeignet , 4 Zimmer , 2
Kammern u. Zubehör mit elektr .
Lichtanlage und Ceutralhelzung
per 1. Juli zu vermiethen .

im Laden . 5591
Nühe desB 5, 7118 Aimtsgerichts,

Bureauräumlichkeiten
zu vermiethen . 517

Lehrlingsgeſuch⸗ſofort wird auf ein kauf⸗
0 niſches Kontor ein junger

Mam aus achtbarer Fauiilie
als Lehrling Heſucht ; woſelbſt
ihm gründliche Ausbildung ge⸗
bolen iſt.

Selbſtgeſchr. Off . erbeten unt .
K. F. 9159 an die Exped . d. Bl.

1 4HMesuch
Lehrmädchen ,die nicht mehr
ſch pflichtig ſind , gegen ſofortige
Vergttung ſowie 2 jüngeve
Berkäuferiunen . 9150

Gebrüder Roſenbaum .

Stellungſuchenven werd . Zeug⸗
liſſe mit der billig ver⸗
vietäöltigt . L 12 11, II. 6963

nken⸗ 5
eiltpt ſich J1,8 , Cigartenlad . 4ab

Fräh lein,welche das fochen er⸗
lernt hat u. im Näßen

bewandert , ſacht Slele als Stütze
der Hausfrau . Offerten unter
Ne. 1776b a. d. Elbed . ds. Bl.

Gin Fräulein ſucht Stelle
als Verräufkerin . 1814b

Bertha Thoma , 4. Querſtr . 26.

Ein Mädchen
das bhärgerlich kochen kann und
galle . usagrbeit verſteht , 1194ſoj 0¹1 Stellung . 24

Gberes 103. —.—

Mietgeſuche
Higentertes , möbliertes

Zim . alsbald geſucht .

Angebote unter No . 1701b
diean

AußAuſangSept. 905
von einem Herrn in einem
vornehm ausgeſtatteten ruhig ,
Hauſe

J ſchöne unmübl . Zimmer
wenn möglich mit Bedienung —
iin Hauſe , geſucht . Offerten
mit Preisangabe unter No .
9162an die Expedition .

Penſſon
d
( WMitiag⸗ u. Abend. “
tiſch ) bei 0 5intlrꝛe geſucht . 41b

Offert , unter Nr . 3088 45 dle
Expedilion dſs . Blits . er heien .

8
988

16
Großer Eckladen
15 Comptoir zu verm .

Näh, i. Bureau u. d. Laden .

I .

2, 4
Großer Eckladen ,
ſowie ein kleiner zu verm .

63 , groß . hell Eckladen ,
mit 4 gr. Schaufenſt . ,

Hattz nahe dem Markte , zu verm
„Näheres Bäckerei. 1643b

67 , I7 ein ſchöner Faden , be⸗

80
ſonders füür letzger od. Wurſt⸗

ſlligle geeignet , mit oder ohne

Mietee. 8, per ſofort zu ver⸗
8845

0 3 1 93part . , 2 leete Pa
Zimn er mit ſep. Ei

gang als Büreau zu verm . 173

Ju meinem Hauſe

Planken, El, 90vIs-A- vis 1 1 5 1
beſte Lage der Sladt , iſt
1 Elage für ee An
walt oder Verſicherungsagentur
paſſend zu vermiethen .
wären die Räume auch f
oder Zahnarzt .

Leonhard Hitz, Schirmfa15 .

N 3, 4 Bureqau , nächſt der
Hauptpoſt , 23

ner zu vermietten . 5

81 . 1 5
gehende

Bureau , Lagetraum ꝛca
verm . Näheres 2 . Stock .

au
Magazinen al

9 ca. 380 qm) und große
Keller , in Ganzen

Näh . Q 7, 24, Vordh, , part . u.

Bureau .

Auguſtg⸗Anlage ſind 3 helle ,

oße Zure
(ein

getheilt 4
vermiethen . 6

gr . Souterrainzim. p . ſof .
C lli 0 *

üUter Wein kellertit3 aatgenele ev mit
Zimmer bill, zu vm. 1276b

Ae Zimmer und Nüch6 5 , 5 neu hergerichtet , 925
ſoſort zu vermieten . 1839b

6 . 21
part . , 2It . 2 Zim . u. Küche z. v. 15970

67 75 1413
2 Im . und Küche

Zim. und Küche
ſof. z. vm. Näh, 2. Stock . 9151

17 7 1 35 Zim . u. K. m. Aöſchl .
7 . v. N. 2. St . . 3220

Beneral⸗Anzeiger .

P 6 , 4
Seitenbau ,

1 Zim . u. Küche , Galleriewohn . 4eille Treppe hoch, 22 Zim. U.

Genaspbeaſ 8

Seite .

Ren⸗
nershof und ſhontarſraßeis - - vis d. Schloßgarten ,3

Zimmer ,
3. St . ,

Nüche, Mädchenzim .

Aicn ande i. Seiſh . 2 Tr. h.
i e

eZim . u. Küche , eſtöck. Htb . je
Zim. 5 Kllch e, A. f. Werkſt. geelgn . —

Ferner per 1. Oktober : Hebeldraße ke15, oltliche Stadt⸗
Parterr rewohnung auf d. Straße 555 eeen ſchöne elegan Ite
( Mitte der Stadt ) zwei ſchöne WVohnung , 7 Zimmer , Bade⸗,
Jimmer und füche , auch für Spe e⸗ M kanſardenzimter nebſt
Buxeau geeignet . 9049 Jubehör zu ber m. 8858

Näh . Burea int Hoſe links. Näh . Hebelſtr . 15 , part ,
Woßn . 1 3. Küche Jüngbuſchſſr . 11, 3. Stock ,P 6, 1 Alkov . 17 954280b zwei ſehr große , elegant ausge⸗

Varwohng⸗
Zin ſtattete Zimmer an ſoliden Hrn .P6 , 10 U. Küche zu vermieten . 9167che z.

Heidelherger⸗Straße
P7 , 15 (Marhon) P 7, 15 .

Eleg. gr. helle Bel⸗Etage , 8 3 .
gr. Vorplatz, Etagen⸗Centt⸗
Heizung ſof, zu verm ,

18 , 4
n

3 Zimmer und Kü
nebſt Zubehör wegen Wegzug
von hier ſofort zu verm . 17620

1 8 32 ( Beilſtraße 100,
große Zimmer ,

Küche, Bad⸗ und Magdzimmier
wegzugshalber

—
verm . 9021

K 15 15 Zudertt
Küche u.

9 Zubehör per Okt .
zu verm .u . Näh. parterre . 1884b
E I , 17

3. Siock , 4 Zim . ⸗Wohng . nebſt
Zubehör ' p. 1. Okt. d. J . zu verm .

Näheres K I . 5a , Kanzlei ,
2. Stock , —12 A 7978

2. St. ,K 2
25 195„Manſ. 1 ſof.

zu verm. , Näh. part .

K 2 , 21 ,J. Slocd ,
eleg. g⸗Züunheewopſt mit Balkon ,
nebſt Kliche , in. Koch⸗ u. Leuchtgas
per 1. Auguſt oder ſpäter z. v.

Niheres daſelbſt . 960b

K 2 5 24
2. St., 2 Zim . u.

e an ruhige
Leute 0 1851b

L 2 2. Stck. , 3 u. 2 3
7 6 Wohnung mit

555
h od. ſpäter v.

455 part . , 2 leere 3tL auch zu Bülreau ge⸗
zignet ; event . auch möbl . , zubermielen. 1277

1 6
— eineModunng zu

11 325 0 vermieter 1716b

L.

5
85Gff flle5

500
17

1＋ 8

12
I14,5 , Jocparl.
el Wohnung, beſtehend aus

Küche , Speiſeka m'
eh. auf 1. Okt . zu verm .
1 Treppe hoch. 7975

＋. 14 . 7

ck,ſchönefreundl . Wohnung
ier imil Badeg11 3 ß 10Zub . preisw . z 5513

aſſeß „L5!155 10
zuhnghoß, 3. Stock ,

5 Zi ter⸗Wohnung niit
jör per 1. Oktober zu vern

8741

de

Zubel
Mäheres parterre .

L I15 , 15
eleganter 2. StS7000 8 Zimyſer ,
großen Vorplatz und allem Zu⸗behör , neunk richtet , per ſofor
zu verm . Näheres 1 , 8.
eine Stiege hoch. 8983

N2 83 Seitenbau ,2
7 große Aiu ne

Zubehör , ev. 0 it großem Kellet
zu vermieten . 9000

— 5 20
Wereſiatte mit großem Ho

zu petn iethen . 8594

66, 31 , ein Magazinu. eine
2 M. 4 Zim . ⸗Wohn. z. v. 771

392 Helle tock Parkerre⸗U 1, 23 räume , circa 109ꝗqm
als Magazin od. e in
ganz , od. getheilt zu verm. 8631

Augartenſtr. 13
Ein helles , 2ſtöck. Magazin , ca,

100 fm, f. Trockenräume , 1bier⸗ od. Milchgeſchäft ſehr ge⸗
eignet , ſofort zu vernmn. 8157

Näh . Seckenheimerſtr .
Mheinhäuſerſtr . 5

erbautes 3 ſtöckiges Magazin
ſofort zu vermiethen . Nähexes
im zweiten Stock. 3580

Schwetzingerſtr . 124
2 große helle Keller , zum Be⸗
trieb eines Sodawaſſergeſchäftes
oder dergl ſehr gut geeignet , per
fofort oder ſpäter zu verin .

Gefl . Ofſerten an die Brauerei
„ Zum Zähringer Löwen “ in
Schwetzingen erbeten . 6584

Helles Fabriklokal
inft Trans⸗
ntiſſion , ea

400 qm, ſof. z. v. Nas. bei J .
Kempf , O 4, 11/12 8738

Mheinhänferſtraße 37 ,
Werkſtatt zu vermieten . 1881ß

be
iheres parterre aach

18

32 7 es —4
une m. Küche u.

5 ube dr auf 1. Oktober .
Zu erfrag . B 2, 7 bei Wörner ,
täglich zwifſchen 3 Uhr.

2113

2 . S 5 Zim . ll.Riche35 95 8 auch f.Büreau geeign .
zu v. Zu erfr . 3. Stock .

B 3
7 Zim u. Küch

7

1503b

ſe, auch
für Laden

Naichejowie 1 Zimmer und Rüchezu
vermieten . 8819

N 192,St . 35 Simm .N2 „ 12 als Wohnung oder
Vurean 7. b. Näh . 3. St . 8946

25 17Jineinandergehende
Mauſardenzimm er

Hult etwas Zubebör zu vermieten .
Näheres 2. Stock . 6926

MI. 1 145
2 an u. Küche auf

Stt⸗ 1604b

e Zü5 1.
gesianet ſofort 31¹ verm. 9169

2 . Stock . 5 ZJſſ .M , und Küche nebſt
Zubehör zu permieten . 9170

Näberes Parterre⸗

N2 „ 8 Kunſtſtraße , Wohnung
zu verm . 5 Zimmer

und Zubepbr ( für Arzt eeNäheres 7081
G. Faufmaut , H 1, 14

02 9 „ J. Etage ,
10 Zimmer , Küche ,

Ggih nmer Keller u. Speicher⸗
raum , als Geſchäftslokal oder
Wohnung , per 1. Jult evt . auch
ſpäter zu vermiethen . 109 28Näh . bei Louis Frauz , O 2,
tin Laden .

8 ,
1Treppe , 4,5 od. 6Zimmer⸗
Woguung mit Zub . ( Balkon) pr.

. Okt. zu . ,evtl . auch früher . 716
Näh . bei Leins im Laden .

— 2. St . , ele Woh⸗0 65 17( nung, 9 8 und
Zub , zu vn . Näh . O 7, 15. 75

0
7

215 Stock , an ruh
65 Familie , zwei Zinn, ,

große gſche 11. Speſſekamnter
zu vernniethen . 8667

P2, 405 kock WLohnung ,
s Zimmer u. Zubeh .

per 1. Oktob . zu verm . 8847
Näheres bei Karl Schmitt

Bureauchef, 5 47 5.

P4 ,
Stock , 7 Zimmer ,

72 und Zu⸗31 3
hatüt⸗ neu hergerichtet , per
lofort , ev. ſpäter zu ver neten.
Näheres Laden . 831⁴

9 1, 43
2 kleine , heizb Zimmer ,
zu vermieten . 905⁵5⁵98

273 9 Hochpark .9. J . S .
d . inun Ahm

mit all . Zubehör , auch Balkon

Jungbuſchſtr . 19

vese .
6307 Näheres 2. Stock ,

Mugbrſchſr. 2 . er

ſpäte r zu vermi ielen

105 aßgeſchl
Wohnung , 3. Stock , 3 Zimmer ,

liche, Magdkam . debſt Zubehör
Oktober 1. J. zu derin .

9110

Balkon ,
liche und Zußbehör ſofort odel

1824b
26 2 Stes Zim⸗

ter u. ſtüche mit Zubehör ver
„ Oktober zu verlt ieten . 17080

Firchenſtr .

m. Gartenausſicht , mit oder
uhne Lagerräume , ſof ort oder
ſpäter zu verm . Näh . 3. St . 9791

ef felöſtraße 46
Nähe Mollſchule , Neu⸗

bau ,
ſpät. zu v.

( Eingang
Secken⸗

3 ſch. Zim . u. Kilche ſof. od.
Näh .9. St . Iks. 967b

Hths . , 2 . , . u. Kam.7 92185 vin . Näb part . 7520

R 4,9
9

50
Stock,2Zim u ſeüche

8 . 8 4
zu verm . Nüh. 2. od. 4. St

Lamehyſtr . 11,
ſchöne abeneZim . ⸗Wohn. , neu herg. , 4 T

1 —
1742b

R 6, V 2 Zimmer und
95 Kliche zu verm . 13860

8 1, 12
St . 8 Zimmer u.

Küche z. vm. 1828b
4. St . abgeſchl . W.8 15 17

1. N. . u. Küche au
ruh. Fam. z . Näh. 2. St . 6550

84 . 2* kl.Part⸗Wohnung
22du ͤverm, 1616b [ e

15 * St . Zimmer , s
109 Küche, Alkov ꝛc., neuſch

9. 2. S
herger . , z. v. Näh . 1084b

＋ 6
eine 8 . 4 Zim. Wohn.95 zu ver mielben

171b

fi
8 5

0ner u.
Zubehör ſof. od päten zu verm .

75
＋ , D, 2. St . 1978b

St . bſofort zu vermieten .

Lindenhofſir . 5Zimmer u. Küche ſofort 55
0
auf

1. Septemb .
Näh. R

Mi

zu vermiet , 1439b
inda ; 72.

ftelraße 3
elsgaut.große Zimmer , Küche , abge⸗

ſoſſen und allenn Zubehör per
9053

Henelte⸗ſenaße 117 und 119

ſl . 8. St . , 2ſch . abgeſch
b t. und Kite

che!

Ih , 11 Wohn . 2 Zim . und
Küche , Seitenbau ,

m Abſch v. 1. Sept . z v. 17ob

＋6 , 7
kbin,

Wohnung mit Be
ch Magdrammer

1 Sim,
ꝛc. per

eres Bureau parterre . K
iſt zu vermiethen . 6913 [ſch

Näh

gl d
Vohnungen von 4 u.

nebſt Zubeh . z. v. Näßeres
Frledrichsring 36 , pt .

Pftüge ae aße 40 ,
E ⸗Wognüng nebſt

155üche ;
Pflügersgrundſtr. 38 parxt

Zim . u. Kütche an rih .
z. b Näh

t ſchönes Burean , Priſz „Wil1 ſhenit oder Uone Wohnung . Ffeg, Ute Wohnuneres da11 E ln 509
a 1. auf dl

35 13
1
4 Jimnier⸗ 1 1ſof0 oder ſpäter zu verſtieten .

Näheres Bureau im Hof, 1ageb

0 4J, 9 Hths . , 1 groß . Zi .
1. Küche z. v. 1895bv. 1895b

111
7 74, 21

2 Zum. 75 Küche an ruh . Leute
bis 1. SSepk. od. ſpäter zu verm .

Seltenbau ,

ſdi

Pritiz⸗Wilhelmſtr . 14

U, all .
Näh . 3. St .

Prinz cha 5
2

Zimmer u. Küche
it Ausſichtaulf Garten zu ver⸗

nieten . 8880

54. Querſtr . 8
1 2E55 V. N

L5 , 16 Ftiehtichern
4. Stock , ſchöne Wohnung, 4 Zim.
u, Iv . Näh . pa 7878

emnersſof 18

Neubg , Nhe
5
5

05 3 Zimmer U. Küche 115 75190 5
8

deg 5
um. 14185 Manfarden⸗ 0

U 6 Teitenbau , drei zu vermieten . Näh, Joh. 85
55 5 2 Fimmerwohng . Böckſtraße 5 ( H 9, ). 1617b

auf Septbr. zu veri 3880 28

Rbeinqanſtraßee u. 14, Stabt⸗
U 6 12a Friebrſchsring ) A tell Andenhof , Halteſtelle der

458. Zim . u. Kücheelektr . Straßen ahn , ſchöne Woh⸗ev, auch 2 Zim. u. Küche , 5. St . nung , 2 Zimmer , Kei che, Magd⸗
Näh. 8. Slock . 9168 iner febſt ; hör , ſowie 1

1 6 28 Iim , n. Nüche er mit zu ver
, G und Be eres kheinauſtraße 14,

Küche zu vermieten . 1887b 9852 part . rechts .

Augartenſtr . 50 a. ich ef
oder ſpäter zu verm . 5030

Rheinauſtt. !
ſänttl . Zub . bil zu v.

ſchöner 2. St . ,
6 Zimmer mit

14500
Näh. Augartenſtr

777
Amerikegerſk . J13a134 Z. u K. per
Mt . 36 Mk. z v. Näh part . 9152

ſch eee dde91 zimmer m. Badez , und Küche
nebſt Zubehör ſofort od. 1. Oktob .
zu vermieten .

72 parterr , 3

14880

1 5 .
Sch üne e 3 Treppen

che ꝛ8. , Bad nebſt
5 Oktober ev.

Näh .2 Tr. 8010 K
Boöcſtraf 5, 2 Ztmmer und

Pit che zu ve ethen . 1361b0

Charſottenstr . 25
2 Tr. ,

Zutead
deZim . ⸗Wolhnun 9

Bad , obr per ſofort zu ver⸗
gache 5 1

bi

8996
Arkottecſtr weg .

ſetzung „Zim. ⸗Wobhn0 mit
Bad Speiſekann, , Manſarde zc.

auf . 88 3. v. Preis 1100 Mek.
5

part . l % v. —2. 1526b
—

Foſnraß ſchöne Part . ⸗
nung , 4 Zimmer , Bade⸗

g mer ꝛc. per

0

mer und

peinbänsersſt . b5.
Schöne Wohnung , 3

üche, Keller und Sp
Oktober zu veumteten . 14767

Fuchs & Priefter ,
53

per 8
„ Ki iche u. Zub .

ll. zu v. Näh. 2. St . IAabb

heluhänferfkr . 37 2 Zlnt⸗
Küche zu vermteten .

Näh jeres parteire rechts „ 18320

N.pprechlſtraße2ne Zimmer⸗Wohnung ,
· 91 lull Badezim. u. Zub .

egell NWegzugs ver ſofort öder
4 tober billig zu verm . 9070

Näh . Orkskranlenkaſſe M⸗heim J.swert zu verm— 8840Näb .

4
4 Zim . ⸗Wohnung u .

52 Zim . ⸗Wohnung
in beſſ. Hauſe ſof. zu v. 9080 „

Näh . Dalbergſtr . 24 part . i1
Dammſtraße 16 ,
2 1
ſchöne 55oder 6 Zim⸗Wohn ,

18

Rupprechtſtr . 5
ſchöne Wohnung , 4 Zim .

Zub. zu verm . Näh . part . 8989
* 40Nupprachtſtr. 6

St große Zim nebſt Badez.
Zub , ſof oder ſpäter zu

100
1.

Stock , 3 Zim, , abgeſchl . ,Ga8
Eleltt . , Treypenbeleuchtg . auf

J. Okt . z. v. Näh . part . les. 8586oder 3. Stock , mit ſchöner Nus⸗
ſicht zu vermi

5 18440
freſe Aus
2. St . o. pakt. ,

4 Zim . u. Küche ſof. o. ſpät . z3. v. 793

Fallmſtraße
Nupprechtſtr . 10,

% 4 Zim . ⸗Wohng . , Badz .
Zubehör zu vermietſen .

e , 5 9 13500
Eliſabethſrſſit . 7

An Parterte⸗ * —„ Wohnung , 2 5 If Al fl 5
Zimmer , 55 Bad ze. billig Ik 1 Aeimer T. 2⁰
zu vermieten . 89558 mehrere kl Wohunng , 2 u. 1 Zim.

Näheres Kepplerſtraße 16 a. u. Nüche au
1 30

Leute billig
Friedrichsring 40 , 4 Ti. , zu verm . Näh. 2 Stock . 706 2

M. u. Küche per 1. Okt. zu S
ſeäh. 1 Treppe lks . 8792 Küche pr .1gedeee 76 , 2 Zim u

„Sept . zu vern , urob

56
1.

2
L 6 Tr. , ein hübſchTatter allſtr . 29 , 05 mob J. Zimmek per

Züddehr z
2 Stock , 7 Zimmer 5 1.Sept . zu verm. 1741b

übehör zu Ver!miethen . r 553 pen , ſchönesNäh . bei J. P Vietoria⸗ . 110 i ee
ſt taße 12. 6311 V 9 Oßes eleg
92— 5 Zimmer , mit od. ohne Pel
Jraittenrſt, . 2 Zim . ofort zuAverniieten .＋ u. Küche zu 5 1620b

5chöne 1, 2 u. 3 Iimmer⸗Woh⸗ 1 35 585
nungen zu vernttiethen .

Näheres Pflügersgrund⸗
ſtraße 33 , part . 6779 V

Schöne Wohunungen

6 Zim. ⸗Wol n.Werb elſtraße32 vermieten .
Näh . Eugen Wühler , W 9196ſtraße 32, parterre . 915

Eine herrfchaftliche

1 15 1

112,1
Penuſion

9 27
vermieten .

22 möbl . Parterrezim .von 5, 7 . 8 Zimmern nebſt 2 25 35mit Pei 15 uf anZubchör zu Wer Stoder vebſnee 8934

76 Kircheuſtr . 12 (88, 29 ) .
2 gut möbliertes

2 3¹ mmer mit ganzer
9082

bl. Zim .
ens- ſof. 3. v. 1522M3 . 9

Wotnung ( Bel⸗Gtage )
ſofort zu vermiethen . 6866

5 . 8 2. 9.

M 52
5
an :

NI .

„U. Schlafzim .
2 Herren z. v. Wsh

Breſteſtr . ſchön mbl .
Zimmer zu v. 1648b

80 N , 65 gut möbl . Zem. nift
Penf. Al verm . A8öeh

in e niſtr .
a

ſchn inöl Zi8 zu ver ur. 03 35 4a mit Penſion ſofort
8278 oder ſpäter zu verim. 1558b

Schön g nſarden⸗ 8 eileſtraße,zimmer ( leer ) ſofort billigſt zu 99 154 ſchön 15 Zimmer ,verm . Gon tarbplatz 8. 955 Mk. 18 1 kl. Kaffee z. v. 1851b
7119 5Herkſchafflicher J. Stock, 48 . E „ 1

acht Zimmer , elektr . . fein möbl . Wohu 11. eHeleuchtung , Gad , Nohl n ev. für 2 Herren zu verm. 17s
Alles modern, ſof.

1 Dilt. möbl. Zim .Na Eliſabethſtr 1 2. Stock . 5 , 10
1 de
zu verm .

Schöne Wohuniig .
Ju einem Hauſe am Park⸗

iſt im 4. Slock eine aus
Zimmern , Badezimmer , Küche ,

Keler n. allem Zube beſtehende
Wohn ung mit elektr . Beleuchtung
per . LQOktober preiswert zu verm .

Ge 1 Ifferten erbeten unter
— K. N. Nr. 12453 a.A. b. Exp d Bl.

2

P2,63

ſeg zuſan

1690b
3 —S

möhl . Zimne verm . 8993
zut indbl . Zim.

vm. Näh part . 18205

P 2 , 45 , J Tichhe ,
bis 5 ſchön möbl , Zimmer ,

umen od. einzeln
on zu verm .

125 9014
d. Poſt ,
„ Zimmer

16760160

6

hn 177
leinent aſunn

Uean u. Waffatt

beorg Börtlein ,
Götheſtraße 4. 5887

Wohnn
wert zu 4,1 2,
III . Stock Pl lanken , von

—5 Uhr Nachm . 8956

980 Zim.
moerm . 1689b

gut möbl. Part . ⸗Zim.

15„ JJ foſopt zu verm . 15350
ir Tr . ,f.

170b
arktplatz )

1 Aimmer
Ait, gut . Beuſtön ſofort 75 ſpät .
Hilllig an 5 J. Hrn . z. v. 152b

lock. ein gr 15
es u. ein klleines

dan einen
1368b

öbl. Zim .
1408b

22 2 S möbl , Jlit . per
I 18. Aug . z. v. 1972b

5 Zimmer N. Nilche zu berſt
Näh , Gontardſtrage 1 . h

„ Bad u. A Zu⸗
behör Oktober zu der
miethen .

51 855
heimerſtraſte 38,

11

1124

162549
963 0 32

80
Zinenter 3

od. einzeln zu vermieten .

A , 18 , 9 Tr. Iis . , . 1215Zimm . ſof, an 1 od. 2 Hrn . od Frl .
Deſtliche Stdttedteter vng ! Mit ſepar , Eing . zu vern 18700

il . Wohn . , Bab. , e Tr . , fmbl. Zim . ſep .
enitſpr . 1 45 bill zu v 17440

8 7

1 6 99 möhl .
eii iſr.

on zu verm . N
Stengel Hof.

Friebrichſtr . 4, W. 99 10
chaft ,

Haltepunkt , ſind 4 W̃
beziehb . zu verin ,

ſchhn inmöbl .
bill . z. v. 10

Irt⸗Ziſt p
Sept, zu v. 17995

. 6,19 555

Me e aden

e ll. ſonſt.

Cen Glets 16 ſchön mhl .

ſpäter zu verm . Näl

Colliuiſtt

Im. ,
auf ſof. od.in Gärten gehd

Tk. 1521
20 part . 915 ſchön . Zim . ſofort

ſof , od . 1. Sept .

Zu er⸗ ] oder ſpäter zu verm . 1454b

9 aße 3, 2 St . It8 , ftüßer
98 , 2, ſchön nöbl . Zim .

ſof, od. ſpät . zu verm . 1852b

Jungbuſchſte . 22 , 8. St .
4083576 5 hübſch Inöhlirte ſch. mbl . Zim . ſof. zu v. 1833

3 4, 1 Zimmer , Wohn⸗ Kaiſerring 40, 1 Tr. , 1 ſchön
Schlafzim . , part . , an Foder möbl . mer zu verm , 8a862
Herren zu verſ . 8999 Kulſenrſug 57 , 2 Tr, 2 feſſt

8 2 Tr . feibl fep. Zim, nöbl . Zimmer , evt. Wohn⸗ und5 9 . 1225 of. zu verm . 15580 Schlafzimmer zu verm . 1721ʃb

14 Megrfoſgiir 2. St. r. ſch. m.
6 . 4zu verin ſeten⸗ 18050 Meerfelöſtr. 21 Zim. z. v. 16000

vart . ſehr an Möbl . Zimmer mit o. ohne6 8. 3 möbl . Zimmer⸗ 18360

1647b

Zimmer mit
preisw . zu verm .

öh
D 4, 11 baſ

gut möbl . Zmmer auf die Str .
geh. zu verimieten , 1550bu zu vergeb .

Näh . parparterre . 8623

55 , 6 1 ſeſnmöbl Ziſtn ler
ber! e

Schönes Zimmer Mit
Alkov , 1 od.

EinDal

Faufl. , Lehrel, Ecnij L
perit . W.
Mittelſtraßſe 9. A1t.

Ein freun
imm , in b

gut möbliertes
Hauſe , y

18410

ſofort zu 6155 1412b

EJ . 4 mödltl .

55 Verit . 8

1 7
g. St , I möbl Zim

Pfant , hübſch

Penſion

Treppe, möbl . Zim.

ſof, zu verm . 1795b

17 5
1 4750 Zihimer zu verm . 1465

Zimmer nik Zi

3. 9 97verinieten . 18000

3. Sk , Iſch . ung pihl .

4 ſein möbl . Zim . zuF 4, 1530b
0 955 St . ſchön niöbl ,Fꝗ, 123 z. v. 1726b

III., urbl . 505 Mm. ſep.
15 11 Eing. ſof, z . v. 11b

6 3. 73.
7 J Et, k. ein gut mbl

1 95 Zim . mit oder ohne
Penſion

0
berhl . 1644b

Hehellh den Teanisplat
helles gut möhl . Zimmer , in

1775 Garten gehend , Miit Glasab⸗

Schla
eee

20 %1 , . „2 anſt
Mädch. ! bunes bei ein. Wittwe

I. Koſt eu Logis erhalten . 16800

11
fnöbl . Zimzu v.4 , Na Koſt u .Log, 184h

„ 19925 St . , eintach
möbl Zim . bill. 3. v 1627

K 1
170 Stock , 2K1 bl. Zin

7guter
811 ſof 1 3

. b. 1469

B3 , 14
vurzüglichen Mittags⸗ und
Abendtiſch , auf Wunſch auch
ganze Venſion

2 Tr links , beßßere
iſr . Herren finden

8937
brücke , ſchön möbl.K 1 . 12

ſſächſt der Near,

Part⸗Zim . mit Ausſicht guf die
Anlagen zu vermleten . 1681b

Einigeben Herrnf . gut . bürgerk
Priv . Mittags⸗ u. Abendtiſch
Näh . Seckenheimerſtr . 16. III . 5
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zu &Xtra billigen Preisen

Handtuchstofrf 7 % Schürzenstoff u , 53 „

Bettdamastunne e 36 Druckkattun 38 ,

Handtücheralang euasbnese B32 , Kleiderflanellanueten Metn2 p .

Servietten ane da 19 . F iqué weiss , gute Oualitat nn BA n

Maffelbetidecken we s 8 „ %, Hemdenflanell 235

Damenhemden ?
68 . ,

Blaudruck - Schürzen asa , Seen 5 Y ei .

Damenbhemden duuenan ben ee 1 Biber - Bettücher “ ½88
9

———ů—

Nie wiederkchrende Gelegenhelt zum hilligen Einkauf von NOr - setts infolge selten günstiger Abschlüsse .

Posten Rorsetts
G 545

MWechselschloss - Korsett

IPosten Korsetts &

aus geblümtem Damaststoff u. eleg .

Posten Korsetts
Modernes Gürtelkorsett aus kräftigem
Drell , elegante Spitzengarnitur , sehr gut Wie zerbrochene Schliesse kann ohne zu

4 Spitzengarnitur . Modernste Brüsseler
8i5nd

5
trennen , ersetzt werden ) 92

0 5
aus gutem Satindrell und Uhrfeder - 0

Sonstiger Preis 28 jetzt einlage . Sonstiger Preis 325 jetzt
—

Sonstiger Preis S28 jstzt

Arosss Posten Damen- Spitzenkr agel e 5 zum Aussuchen 1 Stllek 48 Pfg.

Agl. Bayr . Hoſtleferanten .

DaUufe brixk

A . Schuler
. Ludwigshafen a . Rh .
Reelles billiges Bezugshaus

Jagogewehre aller Art
Feuſter u. Thüren mit und ohne Hähne .

ſowie alle Hauptniederlage der als prima in Schuss und
Qualität bekannten Gewehre mit Cockerill - Stahlläufen .

Fabrikate von Sauer , Teschner etc . zu Fabrikpreisen .
Floberts , Revolver , Jagdpatronen , gasdicht , 100 M. . —,

Rucksäcke , Jagdstühle , Futterale , Gamaschen ,
sonstige Jagdartikel billig . Reparaturen , Umänderungen ,

Einlegen von Läufen , Neuschäftungen . 14085

Sauſchreiner⸗Arbeiten .
Großes Vorrathslager

lortiger Fenster u. Thüren .

Hervorragend ſchöneArbeiten
in jeder Holzart .

Zeichnungen u. Koſtenauſchläge
zu Dienſten . 27263

König , Special-Stuhlgeschäft.
Mein Geſchüft u. Wohnung befindet ſich jetzt

I1 , 18 .
Empfehle mich im Repariren aller Art von Stühlen ,

Flechten , Auflegen von Patentſitzen ꝛc.

Alle Sorten Erſatztheile . 18357

Detectiyx Wsn „Schroth “

, Feuerungsamlagen , .eee I kriezweige
mituohne Lieferung d. feuerfesten Materialſen

Faprikschornsteinbauten ,
Schornsteinreparaturen

dergefährlichsten Art ohne Betriebsstörung
wWoercden nach den neues en Erfahrungen

Abestens àusgefüht von der

2 2
790 1

22

Ludwigshafen a . Rh . , Maxstr . 53 FBFFECCCTC 8

Talerbon die , dur . — wan wige ongen or
ne

obt, —
Abbruch P . , S .

Juſius Bran⸗förder z diskret Auskünfte, ffällie bachtungen un 8 5 8 2e Wee e en Da mein Haus verkauft iſt Turez , Feuſter , Sansküre , Glasab , Ollluls Pranl ,

prozeſſen billigſt . — Geöſſner von —12½ Uhr vormittags und und bald in andere Hände übergeht , werden die noch vor⸗ ſchlüſſe , Oefen und Herd , eiſerne Feuſter⸗
—1 Ahr nachm . Sonntags von 11 —1 Uhr . 1425

räthigen 18811½ [ läden , Eiſenſäulen , Bauholz und Brenn⸗ 1* 4 abletestlasse
. ſür Pragen

u. Manſcheten, ie⸗Aggr
f 7

holz u . ſ . . , alles gut erhalten , billigſt zu verk . „Lesenüber
dem Katünsn .

T2 0 Neuwascherefzaezedfetenwash J2, 0. Galanterie⸗Waaren jeder Art, Näheres Bauſtelle oder Baubüreau 1 6, 17. ] San
7 Telephon 881 . 14953

H 1, 16 Marktplatz H 1 . 16 . Schmuck⸗ und Federwaaren ꝛc. ffanz Kühner & 609. 4 3
Villigſte Vezugsquelle für zu fſedem Freis abgegeben .

1 kollen⸗ Kogks - und Hlolzhandlung . 9 u. Bezüge

Herrenbekleidung ecbr . Eugelberger . J. 9. ee eeee
ig und nach Dle Laden⸗Ginrichtung wird ganz oder getheilt billigf Beſtellungen werden auch M 7, 22 , 3. Stock entgegen unter Berülckeiehtiaung 858 l14278 fertſg und nach Maaß

Ferkalft genommen . 14467 Wünsche. *
Herren - Anzuge nach Maass von 45 Mk. an . An ,
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